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Stellenausschreibung

für den Bauhof

Verlegung 

der Straßenreinigung
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Öffentliche Bekanntmachungen
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Amtliche Mitteilungen
Verlegungen der Straßenreinigung

Aus organisatorischen Gründen wird die Straßenreinigung in
der Woche von Allerheiligen von Mittwoch, den 30.10.2013,
vorverlegt auf

Dienstag, den 29.10.2013

RWE und Gemeinde Merzenich 
übergeben Klimaschutzpreis

1000 Euro Prämie 
erhält Projekt der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich

Der RWE-Klimaschutzpreis der Gemeinde Merzenich geht 
an die Löschgruppe Merzenich der Freiwilligen Feuerwehr
Merzenich. Diese erhält 1000 € Preisgeld von RWE Deutsch-
land. Gemeinsam mit Bürgermeister Peter Harzheim ehrten
heute Walfried Heinen und Sarah Thießen, RWE-
Kommunalbetreuer, die Umweltschützergruppe.

Die Löschgruppe hatte im Gerätehaus in Merzenich die
Beleuchtung auf LED-Technik um- und wassersparende Bau-
teile im Sanitärbereich nachgerüstet. Außerdem erstellten die
Feuerwehrleute ein „Energiespar-Merkblatt“ zum umwelt -
bewussten Verhalten im Umgang mit Energie.

Die Gemeinde Merzenich besetzt 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle für

eine Mitarbeiterin/
einen Mitarbeiter

beim gemeindlichen Bauhof (in verschiedenen 
Einsatzbereichen) befristet für ein Jahr 

mit der Option einer anschließenden Festanstellung.
Persönliches Anforderungsprofil:

Gesucht werden Bewerber, die neben einer abge schlossenen
Berufsausbildung in einem Handwerk – bevorzugt als

Elektriker oder sonstige Bauhandwerker – über umfang-
reiche handwerkliche Fähigkeiten verfügen und im Umgang
mit Maschinen und Arbeitsgeräten vertraut sind. Ebenfalls
soll eine Fahrerlaubnis der Klasse C/CE vorhanden sein.

Auswahlverfahren:
Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl

unterzogen. Der persönliche Vorstellungstermin 
besteht aus einem Interview.

Die Vorgaben des Landesgleichstellungsgesetzes werden bei
der Auswahl der Bewerber ausdrücklich berücksichtigt.

Die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter 
Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch für Gleichge-

stellte i.S.d. § 2 SGB IX oder Personen, die danach
gleichgestellt werden können (GdB von mind. 30 %).

Bitte richten Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen schriftlich (keine eMail) 

bis zum 18.10.2013 an die
Gemeindeverwaltung Merzenich 

- Personalamt - Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Fragen zur Ausschreibung beantwortet 
Herr Weingartz (Tel. 02421/399-140).

Fragen zum Aufgabenschwerpunkt und zum persönlichen Profil
beantworten Herr Lüssem (Tel.: 02421/399-132) 

oder Frau Plath (Tel.: 02421/399-133)

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 8. November 2013.

Mitteilungen sind bis Donnerstag, 
den 30. Oktober 2013, 10.00 Uhr, per Email an 

buergermeister@gemeinde-merzenich.de einzureichen.



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 11 · 11. Oktober 2013 · 15. JAHRGANG55

„Hier in Merzenich hat sich die Feuerwehr besonders für 
Energiesparmaßnahmen stark gemacht und sofort umgesetzt.
Diese Idee haben wir gerne gefördert“, sagte Walfried Heinen
bei der Preisverleihung. Das tolle Engagement, das im Projekt
gezeigt werde, sei sehr lobenswert. 
Der RWE Klimaschutzpreis würdigt Initiativen, die in be -
sonderem Maße Energie effizient einsetzen und die Umwelt-
bedingungen in den Kommunen erhalten oder verbessern. 
Das Preisgeld stellt RWE, die Kommune wirbt bei ihren 
Bürgern für eine Teilnahme an dem Wettbewerb.

Jubiläum im Rathaus Merzenich
Am 01.10. diesen Jahres konnte Bürgermeister Peter Harz-
heim sein 40-jähriges Dienstjubiläum im Öffentlichen Dienst
feiern.
Nach Absolvierung einer kaufmännischen Lehre zum Groß-
und Einzelhandelskaufmann bei der damaligen Fa. Fendel 
in Düren trat er am 01.10.1973 in den Dienst des Landes
Nord rhein-Westfalen. 
In Linnich begann er eine dreijährige Ausbildung zum 
Polizeibeamten. Nach Ablegung der ersten Fachprüfung
wurde er als Polizeimeister in den Einzeldienst nach Köln 
entlassen.
Nach vier Jahren im Wach- und Wechseldienst ließ er sich zur
Kreispolizeibehörde Düren versetzen. Auch hier versah er
zuerst seinen Dienst im Streifendienst bevor er 1994 zur 
Einsatzleitstelle wechselte.
Am 12.09.1999 wurde er in direkter Wahl zum Haupt -
amtlichen Bürgermeister der Gemeinde Merzenich gewählt.
Am 01.10.1999 trat er dieses Amt an und bekleidet es bis zum
heutigen Tag.
Auf die Frage welcher Beruf aus seiner Sicht interessanter sei
antwortete Peter Harzheim: „Beide Berufe haben ihren be -
sonderen Charme und sind sehr nah beieinander. Jeder Tag
bringt neue Herausforderungen, birgt Probleme die gelöst
werden müssen und man hat täglich mit anderen Menschen
Kontakt. In beiden Berufen versieht man seinen Dienst im
Sinne des Allgemeinwohls.“

Zu den ersten Gratulanten zählten sein Allgemeiner Verteter
Hans Willi Weingartz und die Abteilungsleiter Thomas
Lüssem und Lothar Klein. Die stellvertretende Gleich -
stellungsbeauftragte Frau Elly Plath und die Vorsitzende des
Personalrates Frau Tina Prömpers.
Nachmittags wurde das Jubiläum im Kreis der Kolleginnen
und Kollegen der Ver waltung entsprechend gefeiert.



Martinsumzüge 
in der Gemeinde Merzenich

Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Auch in diesem Jahr werden anlässlich des Martinsfestes in den
Ortschaften der Gemeinde Merzenich wieder Martinsfeiern
durchgeführt. Hierzu sind alle Kinder herzlich eingeladen. Es
wäre schön, wenn die Martinszüge durch viele Fackeln einen
entsprechenden Rahmen erhalten würden. Hierbei muss
jedoch hingewiesen werden, dass offene Fackeln (Pechfackeln)
wegen Feuergefahr verboten sind.

Die Martinsumzüge finden in den einzelnen Ortschaften wie
folgt statt:

Ortschaft Girbelsrath: 11. November 2013, 18.00 Uhr
Treffen in der Kirche um 17.45 Uhr;
ZUGWEG: Hauptstraße, Maarweg, Binsfelder Straße,

Dechant-Fabry-Straße, (Abbrennen des Martins-
feuers auf dem Grundstück, Dechant-Fabry-
Straße), Hauptstraße.

Verteilung der Weckmänner: Für alle Kinder im Kinder -
garten.

Ortschaft Morschenich: 08. November 2013, 18.00 Uhr
Treffen in der Kirche um 18.00 Uhr.
ZUGWEG: Oberstraße, Auf dem Goldacker, Ludwig-Rixen-

Straße, Elsdorfer Straße, Unterstraße, Ellener
Straße, Bergfeldchen (Abbrennen des Feuers auf
dem Schützenplatz)

Verteilung der Weckmänner: Für alle Kinder am Schützen-
platz.
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Ortschaft Merzenich: 13. November 2013, 18.00 Uhr
Treffen der Grundschüler um 17.15 Uhr in den Klassen, 17.30
Uhr Einlass der Grundschüler in die Kirche, Eltern mit Klein-
kindern und sonstige Teilnehmer sammeln sich auf dem
Schulhof der Grundschule.
ZUGWEG: Schulstraße, Bergstraße, Poolplatz, Weinberg, In

den Weingärten, Weidenkopf, Schützenstraße,
Schulstraße (Schlechtwetteralternative: Schul-
straße, Bergstraße, Lindenstraße, Jahnstraße,
Schützenstraße, Schulstraße) (Abbrennen des
Martinsfeuers hinter der neuen Grundschule).

Verteilung der Weckmänner: Für Kleinkinder im Eingangs-
bereich der Grundschule und für die Grundschüler in ihren
Klassenräumen.

Ortschaft Golzheim: 12. November 2013, 17.30 Uhr
Treffen der Grundschüler um 17.15 Uhr auf dem Schulhof der
Grundschule, Eltern mit Kleinkindern und sonstige Teil -
nehmer treffen sich um 17.30 Uhr in der Kirche, wo eine 
Martinsfeier stattfindet.
ZUGWEG: Buirer Straße, Marienstraße, Theodor-Heuss-

Straße, Herderstraße, (Abbrennen des Feuers
hinter dem alten Sportplatz), Rückweg zur
Schule.

Verteilung der Weckmänner: Für Kleinkinder in der Ein-
gangshalle der Grundschule und für die Grundschüler in ihren
Klassenräumen.

Die Ausgabe der Weckmänner erfolgt an Kinder im Alter von
0-10 Jahren; Wertmarken für Weckmänner werden verteilt in
Golzheim, Girbelsrath und Morschenich.
Die Wertmarkenverteilung in Morschenich erfolgt durch
Herrn Büttgen, der persönlich die Haushalte aufsucht.
Die Verteilung in Golzheim und Girbelsrath entnehmen Sie
bitte den gesonderten Artikeln. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Vorbereitungen für das
Abbrennen der Martinsfeuer ausschließlich durch die
Gemeinde erfolgt.
Die Anwohner der Straßen, durch die der Martinszug geht,
werden gebeten, die Fenster mit Lichtern zu schmücken
(Fackeln, Kerzen, Lampen o. ä.).

DER BÜRGERMEISTER

(Harzheim)

Eheschließungen
in der Zeit vom 01.09. - 30.09.2013

Familienname, Vorname Wohnort Eheschließungs-
datum

Bauer, Johann Merzenich, Steinweg 30 a
Wanowski geb. Zimmer, Brodersdorf, Lindenweg 5g
Edeltraud Brunhilde 10.09.2013
Ulrich, Stefan Merzenich,
Gössel, Sandra Valdersweg 46 a 13.09.2013
Berger, Frank Willi Merzenich,
Kreuz geb. Briem, Hauptstr. 34
Anna Roswitha 17.09.2013
Schollenberger, Stefan Merzenich,
Matthesius, Dechant-Hochscheidt-Str. 19
Claudia Erika 27.09.2013

    
    Ortsteil Merzenich 

   
      

  Wohnung zu vermieten 

Die Gemeinde vermietet ab dem 01.10.2013 folgende  
Wohnung:  

Hamweg 12, Merzenich 

2.Obergeschoss,  
1 Zimmer, 1 Küche, 1 Diele, 1 Bad, Balkon, 41 qm groß 
 

Anfragen oder Bewerbungen an die Gemeindeverwaltung Merzenich,       
Liegenschaftsabteilung, Frau Prömpers, Zimmer 20, Tel. 02421/399-131  
oder tproempers@gemeinde-merzenich.de .  
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Offergeld, Björn Merzenich,
Gusenburger, Sonja An der Windmühle 3 27.09.2013
Paulitschke, Mike Leopold Merzenich,
Lade geb. Mülleneisen, Weinberg 128
Jennifer 30.09.2013

Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde in
der Zeit vom 12.06.2013 bis 04.10.2013 folgendes ab gegeben:
1 Schlüsselring mit 3 Schlüsseln
1 Schlüsselring mit 4 Schlüsseln
3 Damenfahrräder
1 Schlüsselring mit 1 Schlüssel und 1 Anhänger

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 22.10.2013
Dienstag, den 05.11.2013

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 15.10.2013
Dienstag, den 29.10.2013

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 21.10.2013 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 09.11.2013 Morschenich und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 21.10.2013
Montag, den 04.11.2013
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhr-
unternehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co.
KG unter der Telefon-Nummer 02237 / 9742-0 zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin
unter den Telefon-Nummern 02421/399-141, Frau Arken-
stedt und 02421/399-121, Herr Zeyen.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464 /
9904-0. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin
genannt. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter 
Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende
Ge fäßen (Eimer, Karton, Wanne, u. d. g.) bzw. zu größeren
Ge räten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Groß -
geräte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen
kostenlos abgeben:
ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-Horm
und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts -
übliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B.Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, 

Stereoanlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elek -

trische und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport-
und Freizeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und
Kontrollinstrumente.

Schadlose Beseitigung von Problemmüll
Die nächsten Schadstoffabfuhren sind am 

Donnerstag, den 31.10.2013.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt ein -
gesetzt:
10.00 Uhr – 10.45 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
11.00 Uhr – 11.45 Uhr Golzheim

Parkplatz vor dem
Feuerwehrgerätehaus

12.00 Uhr – 12.45 Uhr Morschenich
Parkplatz gegenüber der Kirche

16.30 Uhr – 17.30 Uhr Merzenich
Schützenplatz, Bahnstraße

Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfar-
rer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden
(max. 15 l - im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-
Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von
der angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.

Kinder- und Offener Jugendtreff 
Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021

E-Mail: jugendtreffmerzenich@gmx.de
Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab 

und Frau Kall-van Esch

für Schulkinder ab 6 Jahren
montags und mittwochs 14.30-17.00 Uhr, Auskunft bei Frau
Simons u. Frau Kall-van Esch, Bürgerhaus, Tel. 02421-38021



Montag, 14.10. Heute bleibt der Treff geschlossen.
Stattdessen findet auf dem Grillplatz
Girbelsrath das Nachtreffen der Ferien-
spiele statt.

Mittwoch, 16.10. Wir fahren in den Herbstwald (Heute
sammeln wir Blätter, Äste und Kastanien
für ein Bastelangebot nach den Herbst -
ferien) Hierzu muss sich angemeldet
werden.

In den Herbstferien bleibt der Kindertreff geschlossen!
Montag, 04.11. IHR-DÜRFT-MACHEN-WAS-IHR-

WOLLT-NACHMITTAG
Ihr dürft, Kicker, TT, WII usw. spielen.
Außerdem steht Euch der PC zum 
Spielen und Surfen zur Verfügung. Am
Mal- und Basteltisch könnt Ihr lustige
Flieger herstellen. Heute könnt Ihr die
Sachen aus dem Wald mitbringen

Mittwoch, 06.11. Heute backen wir Kartoffelpizza. Außer-
dem gestalten wir Bilder in Spritztechnik.
Heute könnt Ihr die Sachen aus dem
Wald mitbringen.

Montag, 11.11. Wir gestalten kleine Lichter und
Schmausen bei Kerzenschein leckere
Weckmänner.
Heute beginnt unser Kindertreff um
15.00 Uhr. Für heute muss sich ange-
meldet werden! Kosten 1,-€

Offener Teenietreff im Bürgerhaus
Für Teenies ab ca. 11 Jahren (bzw. Schüler weiterführender
Schulen)
dienstags, donnerstags: 14.30-17.30 Uhr
Zusätzlich dienstags von 17.30-18.30 Uhr altersgemischter
Treff (bis 15 J.)
freitags: 15.30-17.30 Uhr Ballspiele auf dem DFB-Feld bei
schlechtem Wetter in der Turnhalle der Gesamtschule.
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey,
X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Computer zum
Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.
Dienstags wird ab 16.00 Uhr gemeinsam gekocht. 
Kosten: 0,50 € – Zum Kochen bitte vorher anmelden!

Veranstaltungen im Rahmen des Offenen Teenietreffs im Okt-
ober/November 2013 (alle Veranstaltungen beginnen um
16.00 Uhr und es muss sich vorher angemeldet werden)
Donnerstag, 10.10. Wir basteln Dekokränze aus Perlen 

Kosten: 2,- €
Dienstag, 15.10. Wir fahren zum TROMMELEVENT

ins Haus der Stadt!
Abfahrt: 15.20 Uhr am Bürgerhaus
Kosten: 2,- €

Donnerstag, 17.10. Wir machen ein Tischtennis-Turnier!
Viele Preise zu gewinnen!

Dienstag, 05.11. Wir machen Pommes mit Fischstäbchen
und Salat, Kosten: 0,50 €

Dienstag, 12.11. Heute genießen wir Martinsweckmänner
mit verschiedenen Marmeladen und
Kakao. Kosten: 0,50 €

Donnerstag, 14.11. Wir gestalten einen Wandspiegel
Kosten: 2,- €

Vorabinfo: Am Dienstag, 03.12. fahren wir zu den Kölner
Weihnachtsmärkten (Alter Markt und Heumarkt). Kosten
1,50 € f. d. S-Bahn-Fahrt, Treffen an der S-Bahn 15.45 Uhr,
Rückkehr ca. 20.00 Uhr (Anmeldung ab sofort möglich)

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren.
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Auskunft erteilen Frau Kall-van Esch und Herr Staab, Bürger-
haus, Tel. 02421/38021. Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute
kennen lernen, kostenlos im Internet surfen, Kochen, Billard,
Kicker, Air-Hockey oder Tischtennis spielen. Ihr könnt fern-
sehen, DVD schauen, Musik hören und noch vieles mehr!
Der Jugendtreff hat an folgenden Tagen und zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Donnerstag und Freitag 17.30-21.00 Uhr
Dienstag 17.30-22.00 Uhr (altersübergreifend bis 18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00-21.00 Uhr
Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der Gesamt -
schule mit Herrn Staab von 16.00 bis 17.30 Uhr (in den
Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt). Alle
Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Wichtige Information für den Jugendtreff: Ab dem 08.11.
(freitags) öffnet der Jugendtreff wieder ab 17:30 Uhr!
Dienstags findet in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr ein
altersgemischter (11-15 Jahre) Treff statt.
Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des 
Offenen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.
Kochgruppe 
Die Kochgruppe trifft sich dienstags ab 18.30 Uhr im 
Bürgerhaus. Dort habt Ihr die Möglichkeit Euren Koch -
künsten freien Lauf zu lassen. Alle Küchengeräte, wie 
Friteuse usw., stehen Euch zur freien Verfügung.
Offener Samstags-Treff im Bürgerhaus
Am Samstag, den 12.10. findet ein „Offener Treff“ in der Zeit
von 18:00 bis 22:00 Uhr statt.
Samstagsfahrten der Offenen Jugendarbeit Merzenich
Oktober: Jugenfreizeit Tropical Island für die angemeldeten
Jugendlichen. Die Freizeit findet vom 22. bis 25.10. statt.
Am Donnerstag, den 31.10.2013 (Herbstferien) fahren wir
zum Movie-Park. Dort wird es gruselig.
Abfahrt: ca. 14 Uhr ab Schützenplatz
Rückkehr: ca: 23:30 Uhr Schützenplatz
Kosten: 22,00 Euro pro Person.
Es gibt noch freie Plätze!
November: Am Samstag, den 16.11.2013 fahren wir zum
Eislaufen nach Köln in den Lentpark.
Abfahrt: 18 Uhr Bügerhaus Merzenich
Rückkehr: ca. 22:45 Uhr Bürgerhaus Merzenich
Kosten: 9,50 Euro pro Peron (Fahrt, Eintritt und Verleih)
Dezember: Am Samstag, den 07.12.2013 bietet die Offene
Jugendarbeit Merzenich und Niederzier Jugendlichen im
Alter von 14 bis 21 Jahre einen Creativerday an.
Dort finden 4 verschiedene Workshops statt, wo ihr Euch für
einen entscheiden müßt. (Hip Hop/Freestyle, Zumba, Grafitti,
Collagen)
Beginn: 10.00 Uhr Bürgerhaus Merzenich
Ende: ca. 19:00 Uhr
Kosten: 10,00 Euro inkl. Getränke und Mittagessen
Am Samstag, den 14.12.2013 fahren wir zum Centro nach
Oberhausen.
Dort habt ihr die Möglichkeit in einer weihnachtlichen 
Atmosphäre shoppen zu gehen und den Weihnachtsmarkt zu
besuchen.
Abfahrt: 10:00 Uhr ab Bürgerhaus
Rückkehr: ca. 19:00 Uhr Bürgerhaus
Kosten: 5,00 Euro pro Person

VORANKÜNDIGUNG DER OFFENEN JUGENDARBEIT:
Halloween im Movie-Park
Die Offene Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich bietet in
Kooperation mit der Offenen Jugendarbeit der Gemeinde
Hürtgenwald eine Fahrt für Jugendliche zu Halloween an.
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Die Fahrt geht in den Movie-Park. Dort gibt es speziell zu 
Halloween dieses besondere Event.
Es wird gruselig, spannend und aufregend im Freizeitpark.
Wann: Donnerstag, den 31.10. 2013 (2. Herbsteferienwoche)
Abfahrt: ca. 14 Uhr ab Merzenich ab Schützenplatz Merzenich
Rückkehr: ca. 23:30 Uhr in Merzenich
Kosten: 22,00 Euro pro Person.
Jugendliche ab 16 Jahren sollten einen gültigen Personalaus-
weis mitnehmen, da vereinzelnt Attraktionen erst ab 16 Jahren
frei gegeben sind, wobei es auch viele Attraktionen für Jugend-
liche unter 16 Jahren dort gibt.
Essen und Trinken nimmt bitte jeder selbst für sich mit!
Schlussspurt: letzte Chance zum Anmelden am 18.10.2013!
1. Jugendfreizeit für das Jahr 2014 der Offenen Jugendarbeit
Merzenich
Ostern: Vom 22.04. bis 25.04.2014 bieten wir Jugendlichen
(ab 14 Jahren) eine Jugendfreizeit zum Sunpark nach Oost -
duiinkerke in Belgien an. Wer Interesse an dieser Fahrt hat,
kann sich gerne schon im Bürgerhaus bei Micha oder Nicole
melden. Nähere Infos folgen im nächsten Amtsblatt!

Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich
Ansprechpartner: Nicole Kall-van Esch
Hier könnt ihr euch informieren über Angebote und Events
im Rahmen der mobilen Jugendarbeit.
Sie erreichen Frau Kall-van Esch dienstags und mittwochs 
18-21 Uhr sowie freitags 11-14 und 19-21 Uhr im Bürger-
haus, Tel. 02421-38021, oder donnerstags ab 17 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Turnhalle Golzheim. Ebenfalls können
sie Frau Kall-van Esch unter 0157-38310546 oder per E Mail
an diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren.
Für die Ortschaft Golzheim:
Donnerstags findet der Treff in Golzheim 17:00-18:30 Uhr im
Versammlungsraum der Turnhalle in Golzheim statt! Es wird
einen Monatsplan geben, wo ich euch Angebote vorstelle, die
ihr an diesem Nachmittag machen könnt. Ihr dürft aber auch
Musik hören, Spiele spielen, lesen etc.. Der Versammlungsraum
wird unser festes Domizil werden. Ich freue mich auf Euch.
Monatsplan Oktober/November 2013
Donnerstag, 17.10. Kochangebot: Wir machen selber eine

Gemüsesuppe! Und das neue Programm
wird verteilt! Beginn: 17:00 Uhr

Donnerstag, 24.10. Aufgrund der Herbstferienfreizeit findet
heute keine Mobile Jugendarbeit statt.

Donnerstag, 31.10. Wegen der Fahrt zum Movie-Park zu
Halloween findet keine Mobile Jugend-
arbeit heute statt.

Donnerstag, 07.11. Heute findet keine Mobile Jugendarbeit
statt!

Donnerstag, 14.11. Heute essen wir Weckmänner! Bitte
anmelden!

Donnerstag, 21.11. Wir basteln für zu Hause kleine Tisch -
laternen!

Vorankündigung der Samstagsfahrt im Rahmen der Mobilen
Jugendarbeit:
Am Samstag, den 30.11.2013 fahren wir zum Centro nach
Oberhausen. Dort habt ihr die Möglichkeit ausgiebig zum
bummeln und den Weihnachtsmarkt u besuchen. Lasst Euch 
verzaubern, von diesem wundervollen Flair im Centro Ober-
hausen.
Kosten: 5,00 Euro pro Person
Abfahrt Rückkehr
Golzheim: 10:00 Uhr Golzheim: 19:00 Uhr
Girbelsrath: 10:15 Uhr Girbelsrath: 18:45 Uhr
Merzenich Bürgerhaus:10:30 Uhr MZ Bürgerhaus:18:30 Uhr
Anmeldungen sind ab sofort bei Frau Kall-van Esch möglich!
Girbelsrath: Donnerstags bin ich von 18:45 bis 20:00 Uhr am

Mehrzweckfeld am Sportplatz. Schaut doch mal vorbei, damit
wir ins Gespräch kommen können. Vielleicht habt ihr Ideen
was ihr mal machen möchtet und wir könnten dieses dann
gemeinsam umsetzen. Ich freue mich auf Euch!
Merzenich: Im Ortsteil Merzenich werde ich ab 20:15 Uhr zu
Fuß / mit dem Gemeindemobil unterwegs sein.

Veranstaltungen im Oktober/November 2013
➤ Wir machen Musik – Bewegungskonzerte und Instru-

mentenbau in der Musikalischen Früherziehung ein
Pro jekt mit Sabine Wilden Musikpädagogin, Pianis-
tin, Musiktherapeutin und Master of Music (USA)
Familienzentrum „KiTa Windmühle“, 01.10. - 12.11.
Familienzentrum „KiTa Krümelkiste“, 01.10. - 12.11.
Familienzentrum „Regenbogen“, 14.01. - 11.02.2014
Abschlussveranstaltung mit Bewegungskonzert
Dienstag, den 18.02.2014, 14.00 Uhr
Im Bürgerhaus, Burgstraße
Kostenanteil: 5 € pro Kind
Infos und Anmeldung in den KiTas des Familienzentrums
oder per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

➤ Dienstag, 15.10., Familienzentrum Bürgerhaus, in
Kooperation mit der VHS RUR-EIFEL, Vortrag mit
Diskussion 
Wir haben viele Ärzte in Deutschland. Die Versorgung ist
gesichert. Es stellt sich aber die Frage, wie lange dem so
ist. Dieser Vortrag beinhaltet Kennzahlen, Ursache und
Lösungsansätze für einen eventuellen Ärztemangel.
Zudem wird diskutiert, ob dieser Mangel nur regional
oder bundesweit zu erwarten ist. Mit dem erworbenen
Wissen können Sie mit guten Argumenten und Zahlen
jeder Diskussion begegnen. Die Inhalte werden theore-
tisch anhand einer Präsentation vermittelt, die Ihnen
nachdem Vortrag ausgehändigt wird.
Referent: Sebastian Ramm
Kosten: Entgeldfrei
Anmeldung bis zum 09.10.2013 bei Frau Pütz unter Tel.
02421-931430 oder per Email unter familienzentrum@
gemeinde-merzenich.de 

➤ Dienstag, 15.10., Familienzentrum, Bürgerhaus
• Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 14.00 -
17.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Weidgang bis 31.10.2013 unter Tel.
02421/34778, in den KiTas des Familienzentrums oder
per Email an familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

➤ Ab Dienstag, 12.11.
• Abfallerlebnisprogramm mit Vorschulkindern in
Kooperation mit der AWA-Abfallberatung
Was wird in welchen Eimer gesammelt? Und Warum?
Unser Papier-aus alt mach neu! Wie funktioniert das
Papierrecycling?
Willi Wurm &Co: Was kriecht denn da?
Von wegen Bio-Abfall! Wir kompostieren selbst
Start: 12. November 2013
Kosten: Entgeldfrei
Info und Anmeldung in den Kitas des Familienzentrums
oder per Email familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

➤ Donnerstag, 14.11., Familienzentrum Bürgerhaus
14.45 - ca. 15.45 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kids im Grundschulalter in
Kooperation mit Frau Simons vom Kinder- und Teenie-
treff
Thema: Flechtarbeiten



Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: 2,50 €, die Materialkosten übernehmen
anteilig die Kooperationspartner, Bitte zu allen Terminen
alte Kleidung mitbringen!
Anmeldung bei der Kursleitung – eine Woche im Voraus
bei der Kursleitung(max. 10 TN pro Gruppe)

➤ Donnerstag, 14.11., Familienzentrum Bürgerhaus
16.00 - ca. 17.15 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kinder im Alter von 11-14
Jahren in Kooperation mit Frau Simons vom Kinder-
und Teenietreff
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: 2,- €, die Materialkosten übernehmen an -
teilig die Kooperationspartner, Anmeldung bei der Kurs-
leitung – eine Woche im Voraus bei der Kursleitung (max.
10 TN pro Gruppe)

➤ • Jazz-Ballett/ Jazz-Tanz für junge Leute ab 6 Jahren
und älter in Kooperation mit dem TV 1910 Girbels-
rath, Freitags 17.30 - 18.30 Uhr

Bei diesem Kurs werden bei aktuellen Hits sowie auch
klassischen Klängen der Körper und das Herz-Kreislauf-
system trainiert. Durch Choreographien und freies
Tanzen wird die Muskulatur aufgebaut, die Dehnbarkeit
erhöht, das Körpergefühl intensiviert und Harmonie und
Gleichgewicht von Körper und Geist aufgebaut. Spaß
und Freude für jede Altersgruppe ist garantiert.
Kursleitung: Beatrice Falter, Tanzpädagogin
Kursort: Maar-Halle, Girbelsrath
Info zur Anmeldung möglich beim Vorstand unter
01637191660

➤ • Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab 
• der 6.-8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nah-
rung für das Kind. Nahrung, die Liebe ist.“ (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Baby-
massage und deren verschiedene Massagetechniken,
damit die Massage zu einem Ritual werden kann. Die
Erfahrung der Berührung bildet eine Grundlage für Ver-
trauen und Selbstbewusstsein. Massage gibt dem Kind ein
Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit, fördert Körper-
bewusstsein. Babymassage ist auch Kommunikation und
Bindungsförderung. Wir können feine Reaktionen sehen
und lernen das Baby „zu lesen“. Weitere Positive Effekte
der indischen Babymassage sind die Stärkung des Immun-
systems, Hilfe bei Koliken und Förderung des Schlafes.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5x60 Minuten, Donnerstag 16.40-17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch,
Tel. 02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybade-
tuch, 1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung
sowie „pipi-dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung,
damit sie bequem auf dem Boden sitzen können.

➤ • Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschafts-
•woche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist
und Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir
während der Schwangerschaft, unter der Geburt und
auch im Alltag mit Kindern brauchen, können wir durch
Yoga lernen, üben, vertiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
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- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsent -
spannung, Atemübungen (Pranayama), körperliche Yoga-
haltungen (Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen: Yogamatte (falls vorhanden), festes Kissen,
Decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag 17.40-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel.: 02421-35379
oder per Email: e-kirsch@arcor.de

Infos und Anmeldung:
➤ Bei Anmeldung Anmeldefristen beachten
➤ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 

• per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
• telefonisch unter Tel. 02421/931430 und in den KiTa`s

des Familienzentrums 
• Anwesenheitslisten in den KiTa`s
• Anmeldeformulare im Programmheft
• Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
Bei der Anmeldung immer Telefonnummer und Adresse
mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt ge-
geben werden können.

➤ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten.
➤ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➤ Veranstaltungsorte der Angebote sind jeweils dem 

Programmheft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im
Internet unter www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.

➤ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.

SENIORENARBEIT MERZENICH 
Der hauptamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde Merze-
nich, Michael Staab, bietet Freitag, den 11.10. und den 8.11.
von 10.00 bis 12.00 Uhr eine Sprechstunde in der Gemeinde-
verwaltung an. Die Sprechstunden finden im Rathaus, Parterre,
im Fraktionsraum B statt. Herr Staab ist telefonisch unter
02421-38021 (montags von 18- 20 Uhr), ansonsten am Stein-
weg 21 unter der Telefonnummer 02421-9949572 zu erreichen.
Es läuft auch rund um die Uhr ein Anrufbeantworter. Wenn Sie
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer hinterlassen, wird Herr
Staab Sie umgehend zurückrufen. Auch besteht die Möglichkeit
der Kontaktaufnahme per E-Mail seniorenbeauftragter-
merzenich@gmx.de.

ACHTUNG! Kabarett am 16.10.
Am Mittwoch, den 16.10. findet von 11.00 bis 12.30 Uhr
eine Kabarettaufführung im Bürgerhaus Merzenich statt. Die
Theatergruppe aus Niederzier nimmt in ihrem Programm das
Thema Alter humorvoll auf die „Schippe“. Es gibt noch ein
kleines Kontingent an kostenlosen Restkarten. Wenn Sie
Interesse an diesem Angebot haben, setzen Sie sich bitte mit
Herrn Staab in Verbindung.

Informationen der Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind.
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, auch ist eine Mit-
gliedschaft nicht erforderlich. Geplante Aktionen und aktuelle
Termine werden am Steinweg 21 ausgehangen.

Nicht zum alten Eisen, sondern ab ins Netz
- per Email kommunizieren
- online einkaufen
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- Informationen zu allem und jedem
- Urlaub buchen
- digitale Fotos
- Probleme mit dem PC?
Wir zeigen es Ihnen – immer montags von 10 bis 13 Uhr im
Internet-Café in der Begegnungsstätte am Steinweg 21.
Es sind zwei Computer vor Ort, gerne kann aber auch das
eigene Laptop mitgebracht werden. Dieses Angebot richtet
sich auch an Senioren/innen, die bisher keinerlei Erfahrung
mit Computern haben.
Wegen begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung bei Michael
Staab erforderlich, entweder telefonisch unter 9949572 oder
zu den angegebenen Sprechstundenzeiten im Rathaus.

Ausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+
Am 16. Oktober findet unser Ausflug zum Europaparlament
in Brüssel statt. Nach dem Anmeldetermin waren alle Plätze
für diesen Ausflug belegt. Die Reserveliste ist auch bereits voll.
Für die Besichtigung der Fordwerke in Köln am 27. Novem-
ber (Mittwoch) sind noch Restplätze frei. Bei Interesse setzen
Sie sich bitte mit Frau Heuft oder Herrn Staab am Steinweg 21
(Tel. 9949572) in Verbindung. Folgender Ablauf ist geplant:
Abfahrt ist um 10.57 Uhr am S-Bahnhof Merzenich. Am
Hansaring steigen wir aus und fahren dann mit der S-Bahn
nach Köln-Niehl. Um 13 Uhr beginnt die 2-2,5 Std. dauernde
Führung. Wir fahren mit einem Besucherzugs über das Fir-
mengelände und halten an bestimmten Punkten. Im
Anschluss an die Führung erfolgt die Rückfahrt. Die Kosten
(Führung und Fahrt) für diesen Ausflug betragen 15 €. 
Am Dienstag, den 17. Dezember machen wir einen Ausflug
zur Senfmühle nach Köln. Folgender Ablauf ist geplant:
Abfahrt ist um 9.57 Uhr am S-Bahnhof Merzenich. In Köln
angekommen geht es am Rhein entlang zu Fuß (ca. 1 km) zur
Senfmühle. Für Personen, die diese Strecke nicht zu Fuß
bewältigen können, wird eine Möglichkeit gesucht, möglichst
nahe mit öffentlichen Verkehrsmitteln an die Senfmühle zu
gelangen. Die gebuchte Führung beginnt um 11.15 Uhr. Falls
eine zweite Gruppe zustande kommt, findet die Führung für
diese um 12.00 Uhr statt. Im Anschluss ist freie Zeit zur Ver-
fügung. Die Rückfahrt ist zwischen 16 und18 Uhr angedacht.
Wenn Sie sich jedoch in einer 5er Gruppe zusammen finden,
können Sie ihren Rückfahrtzeitpunkt selbst bestimmen.
Anmeldetermin für diese Fahrt ist Mittwoch, der 13.11.  von
12.30 bis 14.00 Uhr im Bürgerhaus Merzenich, Lindenplatz.
Beim Anmeldetermin können Sie eine weitere Person aus dem
Gemeindegebiet Merzenich mit anmelden.
Im Januar besuchen wir die Salzgrotte in Jülich. Genauere
Informationen zu diesem Ausflug finden Sie in den kommen-
den Amtsblättern.
Das nächste Planungstreffen der Gruppe „Tagestouren“
findet am Donnerstag, den 12.12. um 16.00 Uhr am Stein-
weg 21 statt. Falls Sie Freude am gemeinsamen Planen und
Organisieren haben, kommen Sie einfach an dem Termin
vorbei. Menschen mit neuen Ideen sind herzlich willkommen.
Handarbeitsgruppe
Unser erster Handarbeitstreff fand am 24.09. statt. 8 Frauen
hatten sich mit Strickzeug und vielen guten Ideen einge -
funden. Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen entstand
schnell eine gemütliche Gesprächsrunde.
Wir suchen noch Wolle zum Stricken und Garn zum Häkeln.
Auch über kleine Reste freuen wir uns. Abgeben kann man
Reste bei Frau Heuft am Steinweg 21.
Wir treffen uns dienstags 14.30 Uhr und freuen uns über jedes
neue Gesicht. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Folgende Termine stehen fest:
22.10. 12.11. 26.11. 10.12..
ERZÄHL-CAFE
Jeden 2. Dienstag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr, treffen wir

uns am Steinweg 21 bei einer Tasse Kaffee in gemütlicher Runde.
Im November, am 12.11., tauschen wir unsere Rezepte für die
Weihnachtsbäckerei aus.
Wenn Sie Lust haben, dann kommen Sie einfach vorbei. Jeder
ist herzlich willkommen.
Wander- und Radfahrtermine Oktober und November 2013
Oktober November
17.10. R 07.11. W
24.10. W 21.11. W
31.10. R
W = Wandern R = Radfahren
Treffpunkt auf dem Parkplatz des Bürgerhauses jeweils um
10.00 Uhr. Radtouren finden nur bei guter Witterung statt!
Wander- bzw. Radwanderführer: Hartmut Schnitzler, Tel.
931942.
Boulegruppe – ACHTUNG! GEÄNDERTE ANFANGSZEITEN
Die Boulegruppe trifft sich 14-tägig an der Bouleanlage an der
Elle/Schrebergärten. Das nächste Treffen findet am Dienstag,
den 15.10. um 18 Uhr statt. Wenn Sie Lust haben, an diesem
Sport an der frischen Luft teilzunehmen, dann kommen Sie
einfach vorbei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14.30 bis 17.00 Uhr ein Spiele -
nach mittag am Steinweg 21 statt. Wenn Sie Lust haben mit
zu spielen, kommen Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Skat am Steinweg
Der nächste Skattreff ist am Donnerstag, den 17.10. ab
15.00 Uhr am Steinweg 21. Jede/r neue Interessent/in ist
herzlich willkommen. Dieser Termin findet 14-tägig statt.
ACHTUNG – Erste Hilfe Kurs
Die Plätze für die Erste-Hilfe Kurse für Senioren/innen sind
alle belegt. Es bestehen jedoch Überlegungen, das Angebot im
kommenden Jahr zu wiederholen. 
Die Kurse finden statt am Montag, den 04.11. und am Donners -
tag, den 07.11. jeweils von 14.00 bis 17.15 Uhr im Bürger-
haus Merzenich
Neugierig geworden? Falls auch Sie Interesse haben, unver-
bindlich an den verschiedenen Aktionen der Freizeitgemein-
schaft 55+ mitzuwirken oder nähere Informationen benötigen,
setzen Sie sich bitte mit dem Seniorenbeauftragten der
Gemeinde Merzenich, Michael Staab (Tel. 02421-9949572),
in Verbindung. Alle Bürger/innen der Gemeinde Merzenich
ab dem 55. Lebensjahr sind herzlich eingeladen an den unter-
schiedlichen Aktivitäten teilzunehmen.

Anmeldung der Schulneulinge 
für das Schuljahr 2014/2015 in der 

Johann-Kaspar-Kratz-Schule Golzheim
Zum 1. August 2014 werden die Kinder schulpflichtig, die in
der Zeit vom 01.10.2007 bis 30.09.2008 geboren wurden. 
Kinder, die nach dem 30.09.2008 geboren wurden, können
auf Antrag eingeschult werden. 
Unabhängig davon müssen die Schulneulinge in der Katholi-
schen Grundschule Golzheim, Johann-Kaspar-Kratz-Str. 9,
angemeldet werden. Bitte bringen Sie Ihr Kind bei der Anmel-
dung mit und halten Sie die Geburtsurkunde und – wenn vor-
handen – ein Lichtbild bereit.
Die Eltern der im vorgenannten Zeitraum geborenen Kinder
erhalten eine persönliche Einladung.
Wer bis zum 11.10.2013 keine Einladung erhalten hat, sein
Kind aber an der KGS Golzheim anmelden möchte, kann sich
unter der Tel.Nr. 02275-911616 mit der Schule in Ver -
bindung setzen.
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Anmeldeschluss ist am 15.11.2013.
Die ärztliche Einschulungsuntersuchung wird das Gesundheits -
amt Düren durchführen. Die Einladungen hierzu ergehen von
dort aus.

Anmeldung der Schulneulinge 
für das Schuljahr 2014/2015

Die Anmeldungen der im Jahre 2014 schulpflichtig werdenden
Kinder nimmt das Sekretariat der Katholischen Grundschule
Merzenich „Am Weinberg“, Schulstraße 18,

in der Zeit vom 4. bis 8. November 2013
jeweils von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

entgegen. 
Hierzu ergeht keine gesonderte Einladung. Wir bitten daher
alle Eltern, diese Termine zu beachten. Alle Kinder, die im Zei-
traum vom 01.10.2007 bis zum 30.09.2008 geboren
wurden, sind schulpflichtig und müssen angemeldet werden.
Kinder, die nach diesem Stichtag geboren wurden, können
mit Antrag angemeldet werden. 
Bei dieser Anmeldung, zu der Sie Ihr Kind nicht mitbringen
müssen, bekommen Sie einen Termin für das Einschulungs -
gespräch, das die Schulleitung mit Ihnen und Ihrem Kind
führen wird.
Die ärztlichen Untersuchungen durch das Gesundheitsamt
finden zu einem späteren Zeitpunkt statt. Die Einladungen
werden von dort versandt.

Sommerferienprogramm
der OGS Merzenich

Vom 22.07. bis 09.08. fand das Ferienprogramm der OGS 
Merzenich, in der Trägerschaft des SkF Düren, unter dem
Thema „Die kleinen Götter treffen die Ritter“, statt. In den drei
Wochen wurde ein abwechslungsreiches Programm den Kin-
dern geboten.
Das Mittagsessen wurde von den OGS Mitarbeitern und den
OGS Kindern selber zubereitet. Die Kindergruppe machte
Ausflüge zur Burg Nideggen, zum Wildpark in Nideggen-
Schmidt, zum Zirkus Zapp-Zarap nach Rölsdorf und ins
Freilicht museum in Kommern.
Aber auch kreative und sportliche Aktivitäten kamen in diesen
drei Wochen nicht zu kurz. Zum Schluß des Ferienprogramms
fand ein Ritterfest statt.
Die Kinder der OGS Merzenich und auch die Mitarbeiter des
SkF hatten sehr viel Spaß in diesen drei Wochen und freuen
sich auf das nächste Ferienprogramm in der ersten Herbst -
ferienwoche. (Melanie Herrmann, OGS Leiterin)

Musikalische Willkommensgrüße 
erleichtern den Start
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5 Jahre „Vermächtnis der Waldläufer“
Schüler der Gesamtschule Niederzier/Merzenich nehmen

an Mittelalterprojekt teil
Auch in diesem Jahr machte sich wieder eine Riege furchtloser
Schüler der Gesamtschule Niederzier / Merzenich auf den Weg
ins Mittelalterzeltlager der Burg Satzvey, um sich dort zu „Wald -
läufern“ ausbilden zu lassen. In den zahlreichen Stationen
wurden die Gruppen der Jahrgangsstufe 6 unter anderem im
Schwertkampf, Bogenschießen und im Feuermachen trainiert.

Aber auch die nächtliche Wanderung zu den Katzensteinen
verlangte den Rekruten ein hohes Maß an Ausdauer und
Teamgeist ab.
Organisiert wurde die Veranstaltung vom „Projekt Jungenför-
derung“, das vor fünf Jahren von Studienrat Daniel Didion
(Gesamtschule Niederzier/Merzenich) und Studienrat
Michael Schultes (Europaschule Kerpen) ins Leben gerufen
wurde und unter tatkräftiger Mitwirkung des Mittelalter -
vereins „Weiler an der Vey e. V.“ zu einer festen Institution der
Burg Satzvey heranreifte.
Anlässlich des Jubiläums ließ es sich natürlich auch der Ritter
Hermann-Josef Gerhards nicht nehmen, das Zeltlager zu be -
suchen um sich vom Ausbildungsstand seiner Schüler zu über-
zeugen. Hierbei wurde er bereits am Eingang des Burggeländes
von der voll berüsteten Merzenicher Leibgarde empfangen
und zum Ausbildungsplatz eskortiert. 
„Für uns ist die Veranstaltung immer wieder ein Highlight des
Jahres und wir hoffen auch die nächsten fünf Jahre junge
Waldläuferrekruten in Satzvey begrüßen zu dürfen!“ äußert
sich Peter Schmidt, erster Vorsitzender des Vereins.

Das muss ein Ritter können - Koordinator Daniel Didion und seine
Schüler zeigten sich auf Burg Satzvey bestens gerüstet.

Kompetent für den Ernstfall
Vierzig Kollegen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

machen schulintern die Ausbildung zum Ersthelfer
Stolz präsentieren die Lehrerinnen und Lehrer im Sonnenlicht
ihre Urkunde. Fast das halbe Kollegium der Gesamtschule
Niederzier/Merzenich ist seit einigen Wochen beurkundeter
Ersthelfer und damit für den Ernstfall bestens vorbereitet. 

Diese Kollegen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich haben die
Zusatzausbildung zum Ersthelfer gemacht.

Auf scheinbar ungewöhnlichem Weg haben die Pädagogen
diese Qualifikation erworben. In zwei Nachmittagsveranstal-
tungen wurden sie durch die Sanitäts-AG unter Leitung von
Studienrätin Christiane Schade theoretisch und praktisch aus-
gebildet. „Dabei stand im Mittelpunkt, den KollegInnen
Handlungsmöglichkeiten für den Ernstfall an die Hand zu
geben“, erklärt Christiane Schade. 
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Die LehrerInnen übten folglich, wie man Druckverbände
anlegt, auf Schock oder Bewusstlosigkeit reagiert. Auch die
richtige Lagerung bei Verletzungen oder Traumata wurde ein-
geübt. Schließlich setzte sich der Kurs mit Herz-Lungen-

Wiederbelebung, der stabilen
Seitenlage sowie dem Umgang
mit dem Defibrator auseinan-
der. „Die Wissbegier und Dis-
ziplin der Kollegen war sehr
hoch!“, resümiert Christiane
Schade und freut sich, mit
ihrem Kurs auf so große Reso-
nanz gestoßen zu sein: „Von
dieser Fortbildung profitieren
alle!“
Die Sanitäts-AG unter Leitung
von Christiane Schade wirkte bei
der Fortbildung mit.

Ein blinkender Bilderrahmen als Erinnerung
Schülerinnen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

lernen bei der Mädchentechnikwoche, 
wie man bohrt und lötet

„Das war eine tolle Abwechslung zum Schulalltag!“, befinden
Lea Holz, Alina Schiffer und Laura Vleeschhower überein-
stimmend. Als Teilnehmerinnen der 9. Mädchentechnik -
woche hatten die SchülerInnen der Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich die Möglichkeit, einen intensiven Blick auf die
Arbeit in einem typischen Männerberuf zu werfen. Und am
Ende der Woche waren sich alle einig, dass sie diese Woche
gerne noch einmal erleben.

Gruppenfoto mit Bilderrahmen- die Teilnehmerinnen der Mädchen -
technikwoche der Gesamtschule Niederzier/Merzenich und der RWE
Huchem-Stammeln.

Einmal jährlich kooperiert die Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich mit dem Aus- und Weiterbildungszentrum der RWE in
Niederzier-Huchem-Stammeln und schickt interessierte Acht-
klässlerinnen in den Betrieb. Die 12 ausgewählten Teilnehme-
rinnen hatten vorher in einem Bewerbungsschreiben ihr Inter-
esse an technischen Vorgängen besonders glaubwürdig
herausgestellt. Unter Leitung von Lehrer und Bauingenieur
Frank Schmitz, der den Bereich Schule-Arbeit koordiniert,
und Studienreferendarin Melek Taskiran verbrachten die
Mädchen dann fünf Tage bei der RWE.
Unter Anleitung von Auszubildenden aus dem 2. und 3. Lehr-
jahr machten sich die SchülerInnend dann daran, einen Bilder -
rahmen zu erstellen. Ausgerüstet mit Brillen und Schutzschuhen
gingen sie eifrig ans Werk, bohrten, körnten und löteten. „Das
hat gut geklappt!“, meint Lea, während Laura einwendet: „Das
Löten der Platine war aber nicht so einfach!“ Wenn es mal
nicht weiterging, halfen die Erklärungen und Hilfestellungen
der Betreuer. „Ich verstehe elektronische Abläufe jetzt besser!“,
sagt Lea zufrieden. Und auch die anderen Schülerinnen waren

am Ende froh über das Erreichte. Den fertiggestellten Bilder-
rahmen durften sie zur Erinnerung behalten.
Die Mädchentechnikwoche hat den beruflichen Horizont der
Schülerinnen auf jeden Fall erweitert „Es war eine schöne
Erfahrung!“, meint Alina. Und Laura und Lea pflichten ihr
bei: „Dieses Angebot sollte es ruhig noch häufiger geben!“

Eine Spende mit Symbolcharakter
Schülervertretung der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

erinnert mit Spendenaufruf an verstorbenen Schüler
Alex Beck war ein äußerst beliebter Schüler an der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich. Umso trauriger und fassungslo-
ser waren nicht nur seine Freunde, sondern die gesamte Schul-
gemeinschaft, als er im letzten Jahr im Alter von nur 17 Jahren
an einer Krebserkrankung verstarb.
Dass SchülerInnen und Schule Alex nicht vergessen haben,
lässt sich nun an einer vorbildlichen Spendenaktion der Schule
sehen. Auf eine Idee der Schülervertretung hin ging ein 
Spendenaufruf an alle SchülerInnen: Zur Unterstützung des
„Förderkreises für krebskranke Kinder und Jugendliche Bonn
e. V.“ wurde in der Schule Geld gesammelt. Der Förderkeis
macht mit seiner Unterstützung das Leben auf der Kinder -
krebs station, auf der auch Alex viele Monate seines Lebens ver-
bringen musste, um ein Vielfaches erträglicher.
Das erfreuliche Ergebnis konnte nun in Anwesenheit des
Schulleiters, Hermann-Josef Gerhards, und des Leiters der
Abteilung II, Ulli Flohr, der Mutter von Alex, Nikola Beck,
präsentiert werden. Die Vertreter der Schülerschaft, Roxana
Reissen und Julian Ketges überreichten ihr einen Scheck über
900.- Euro. „Damit wird der Förderkreis für die Eltern krebs-
kranker Kinder bessere Möglichkeiten schaffen!“, weiß Julian.
Besseres Mobiliar unter anderem für eine Elternküche ist in
Planung. „Die SchülerInnen wollten damit an ihren Mitschü-
ler erinnern und gleichzeitig konkret helfen“, freut sich Ulli
Flohr über die Initiative der Schülerschaft. Besonders hervor-
zuheben ist die Tatsache, dass der Abiturjahrgang 2013 den
Rest seiner Abiturkasse und damit über 200,- Euro spendete.
Nikola Beck bedankte sich mit bewegenden Worten für die
große Spende der Schülerinnen und Schüler: „Alex wäre
sicherlich sehr stolz und glücklich über diese Aktion gewesen!“

Mit einer großzügigen Spende unterstützten die SchülerInnen der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich den Förderkreis für krebskranke
Kinder und Jugendliche Bonn e. V..

Automatismen gegen die Gewalt im Alltag
Wellenbrecher e. V. führt Anti-Aggressionstraining 
an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich durch

Es muss ja nicht immer gleich ein brutaler Angriff in der 
U-Bahn sein. Gewalt begegnet jedem von uns täglich in viel-
fältiger Art und Weise. Angemessene und clevere Reaktionen
auf Gewalt hingegen sind gar nicht so einfach.
Aus diesem Grund hat die Gesamtschule Niederzier/Merze-



zier/Merzenich daran, ihre SchülerInnen optimal auf die
Berufswelt vorzubereiten. Neben vielen schulbegleitenden
Maßnahmen wie dem Betriebspraktikum, dem  Sozialprakti-
kum in der gymnasialen Oberstufe und zahlreichen Koopera-
tionen mit regionalen Betrieben führt die Schule seit dem letz-
ten Schuljahr mit den Achtklässlern auch eine Potentialanalyse
durch. In Kooperation mit der Handwerkskammer Aachen
und dem Sozialwerk Dürener Christen zielt dieses Berufs-
orientierungsprogramm darauf, die Stärken jedes einzelnen
Schülers zu sondieren, um ihm so bei der Wahl seines künfti-
gen Lebensunterhaltes zu helfen. 
In drei Phasen ist diese Berufsvorbereitung unterteilt. Neben
der Analyse der beruflichen Möglichkeiten erhalten die Schü-
lerInnen des Jahrgangs je zweimal eine Woche lang die Gele-
genheit, insgesamt sieben Berufe in überbetrieblichen Berufs-
bildungsstätten kennen zu lernen. „Dadurch bekam ich
wertvolle Einblicke in das Arbeitsleben!“, resümiert Nicolai
Assanoff diese Tage. Zu Beginn des Jahrgangs 9 erhält abschlie-
ßend jeder Schüler ein Zertifikat, in dem neben einer Teil-
nehmerurkunde mögliche Berufe und Fähigkeiten des Schü-
lers genannt werden. „Damit konnte ich einiges anfangen!“,
meinte Lukas Glasmacher über das Zertifikat, das auch bei
Bewerbungen genutzt werden sollte. Michael Braun, ein Mit-
arbeiter des Programms, blickt zufrieden auf die Einzelgesprä-
che zurück, die mit jedem der TeilnehmerInnen geführt
werden: „Die SchülerInnen nehmen das Gespräch gerne an
und sind oftmals verwundert über Qualitäten, die sie bei sich
gar nicht vermutet hätten.“
Den Stellenwert dieser besonderen Betreuung möchte auch
Abteilungsleiter Ulli Flohr herausheben: „Diese tolle Koopera-
tion hat bei weitem nicht jede Schule!“, macht er deutlich. „Sie
bietet unseren SchülerInnen große Vorteile.“

Die Mitarbeiter der Berufsvorbereitung (rechts) mit Klassenlehrer Walter
Pokolm und einer achten Klasse der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

Zum Ende der Maßnahme erhalten alle TeilnehmerInnen ein indivi-
duelles Zertifikat.

nich ihren neuen Achtklässlern im Rahmen der Tutorentage zu
Beginn des Schuljahres ein Training mit den „Wellenbrechern“
ermöglicht. Diese Präventionsorganisation führt im Kreis
Düren Anti-Gewalttraining durch und schult junge Menschen
im Umgang mit Aggression. Mit fünf Trainern erschien die
Organisation. Die jungen Pädagogen schafften es mit ihrer
zugewandten und motivierten Art schnell, die Jugendlichen
für die Thematik zu begeistern. Dabei kam es zu einem stän-
digen Wechsel aus theoretischen Anteilen und praktischer
Arbeit. Vor allem die Rollenspiele wurden von den SchülerIn-
nen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich gerne angenom-
men, denn hier konnten sie häufig auftretende Situationen, in
denen Gewalt entsteht, am eigenen Leib erfahren - aus der
Opfer- oder Täterperspektive. „Diese Übungen haben unserer
Klasse viel Spaß gemacht, waren aber auch sehr informativ!“,
findet Klassensprecherin Melanie Sieben (8d).
Wichtiges Lernziel der Wellenbrecher war es zudem, be stimmte
Schülerreaktionen zu automatisieren. Die Trainer machten den
Achtklässlern deutlich, dass aggressive Jugendliche nur auf
bestimmte Verhaltensweisen wie z.B. Angst warten, um dann
nur noch bösartiger zu werden. So sei es beispielsweise wich-
tig, durch Gesichtsausdruck und Gang Selbstbewusstsein zu
demonstrieren. Das schrecke potentielle Täter oft schon ab.
Das Training fand in allen Klassen in einer produktiven und
entspannten Atmosphäre statt. „Das abwechslungsreiche 
Training und die Ansprache der Trainer hat unsere Schüler -
Innen sehr stark angesprochen!“, meint Studienrätin Bernadette
Poznic-Delhey. Die Wellenbrecher sind auch im nächsten Jahr
an unserer Schule wieder gerne gesehen.

Die Trainer der Wellenbrecher e. V. führten an der Gesamtschule Nieder-
zier/Merzenich ein Präventionstraining durch.

Beim „Evolutionsspiel“ wurde in der 8b der Umgang mit der Kon -
frontation spielerisch vorbereitet.

Ein großer Schritt zur richtigen Berufswahl
Potentialanalyse und Berufsorientierung helfen 

Schüler Innen der Gesamtschule Niederzier/ Merzenich, 
ihre Stärken besser einzuschätzen.

Mit großem Aufwand arbeitet die Gesamtschule Nieder-
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Das SV-Lehrerteam der Gesamtschule Niederzier-Merzenich. 

Die Schülersprecherin Roxana Reissen (re.) und ihre Stellvertreterin
Judith Becker.

Die Mitglieder der SV 2013-14.

Bürgermeister Heuser im Gespräch mit SV-Schülern.
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Erziehung zum Umgang mit anderen-
Tagung der Schülervertretung (SV) der Gesamtschule

Niederzier/Merzenich unter der Überschrift „Respekt“.
„R-e-s-p-e-c-t - find out, what it means to me!” Aretha Franklin
würde sich sicherlich freuen, dass fünfzig Jahre nach ihrem Hit
immer noch SchülerInnen auf ihren Song tanzen und sich
inhaltlich mit ihm auseinandersetzen. So geschehen am Sams-
tagmittag bei der Ergebnispräsentation der SV-Tagung der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich. Zum neunten Mal
trafen sich annähernd 80 KlassensprecherInnen und Jahr-
gangsvertreter, um gemeinsam mit den SV-LehrerInnen
Marion Bothe, Steffi Esser, Denise Praekel, Daniel Didion und
Helge Tiepelt gemeinsam zum Thema Respekt zu arbeiten 
und die SV-Arbeit in diesem Jahr zu planen.   
In zahlreichen von Lehrern und Ehemaligen geleiteten Work -
shops wurden verschiedene Facetten des Rahmenthemas
beleuchtet. Dabei machte ein Blick auf die Arbeitsangebote
deutlich, wie zentral die Bedeutung von respektvollem
Umgang im Leben der Schüler ist. Neben Workshops zum
Umgang mit Behinderten oder Minderheiten gab es z. B. auch
die Möglichkeit, den würdevollen Umgang mit Tieren, im
Sport oder den eigenen Daten genauer unter die Lupe zu
nehmen. Die je dreistündigen Veranstaltungen legten dabei
Wert auf einen guten Mix aus theoretischer Bildung und prak-
tischer Anwendung. „Wir haben am eigenen Leib erfahren,
mit welchen Schwierigkeiten ein Mensch zu kämpfen hat, der
nicht sehen kann!“, bemerkt Marco Specht, der beim Works-
hop „Einblick ins Dunkle“ teilnahm. Aber auch die große
Wirkung kleiner Gesten oder das Wechselspiel von Achtung
oder Verachtung wurden thematisiert. Eine Gruppe besuchte
die Veranstaltung „Der goldene Engel“ in Düren und arbeitet
zum Thema Umgang mit Religionen.
„Vor allem die jüngeren SV-Schüler konnten einige Denkan-
stöße und Hilfestellungen für den Alltag mitnehmen!“, meinte
Fabian Plum, der bereits zum siebten Mal an der SV-Tagung
teilnahm und gemeinsam mit Fabian Lohrmann vor dem
Plenum ansprechend zu Bedeutung und Zielen der Inklusion
referierte. Aber auch die jungen Neulinge waren angetan von
den Themen und der Atmosphäre des Treffens.  „Man lernt die
anderen SV-Schüler gut kennen!“, meint  David Schröder und
Lukas Rondorf (beide Jg. 6) unterstreicht: „Auch die großen
SV-Schüler waren sehr respektvoll uns gegenüber.“
Die Ergebnisse der zweitägigen Veranstaltung wurden in einer
Vernissage präsentiert. Vier aufeinander aufbauende Säulen
dokumentierten, was die SV-Schüler in ihren Arbeitsgruppen
herausgefunden haben. Dieses Informationskunstwerk wird
jetzt ein halbes Jahr in der Abteilung I in Merzenich stehen,
bevor es im zweiten Halbjahr an den Schulstandort Niederzier
kommt. Niederziers Bürgermeister Hermann Heuser, der der
Vernissage beiwohnte, plant sogar einen dritten Ausstellungs-
ort: „Wir haben vor, die mobile Ausstellung auch in das Rat-
haus nach Niederzier zu holen.“ Er versäumte es auch nicht,
die SV-Arbeit an der Schule zu loben: „Es ist erfreulich, dass
dieses Gremium sich zur ausführlichen Bearbeitung wichtiger
Themen Zeit nimmt.“
Nach der Planung der Vorhaben im laufenden Schuljahr
wählte die SV abschließend die Schülersprecherinnen für das
laufende Jahr. Gewählt wurden: 
Schülersprecherin: Roxana Reissen, Jg. 13
Stellvertreterin: Judith Becker, Jg. 12
Sprecher der Abteilung II: Justin Vogt (10d)
Stellvertreter: Dennis Hooge (10a)
Sprecher der Abteilung I: Zinar Cebe
Nach anderthalb arbeitsintensiven Tagen ging die fast hun-
dertköpfige Gruppe dann auseinander, ausgestattet mit mar-
kanten SV-Shirts in Orange, kreativen Vorhaben für das neue
Schuljahr - und einem vertieften Verständnis von Respekt.

„Wir freuen uns auf ein aktionsreiches Schuljahr mit einer
tollen SV!“ resümiert SV-Lehrerin Marion Bothe.

Von Rur zur Ruhr: 
SchülerInnen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

erleben den Strukturwandel in Duisburg
Die baulichen und strukturellen Veränderungen deutscher
Städte lassen sich derzeit besonders gut im Ruhrpott besichti-
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gen. Diesen Umstand nutzten die Erdkunde-Kurse des Jahr-
gangs 11 unter Leitung von Studienrat Daniel Rütten und
Gesamtschuldirektor Dietmar Reschke dazu, sich den Struk-
turwandel der Stadt Duisburg einen Tag lang an ausgewählten
Orten genauer anzuschauen.
Die Schüler bereiteten für die Exkursion Referate vor und
informierten ihre Mitschüler sachkundig zur Geschichte und
zu aktuellen wirtschaftlichen Prozessen und stadtbaulichen
Projekten im Duisburger Stadtgebiet. Die Gruppe besichtigte
zunächst den Duisburger Hafen mit seiner modernen Logistik-
Infrastruktur. Vor der imposanten „Skyline“ der Stahlfirma
ThyssenKruppSteel erhielten die SchülerInnen einen Einblick
in die Methoden der Stahlproduktion früher und heute. In
diesem Stadtteil war die starke Luft- und Lärmbelastung und
damit das Klischee des von Stahl und Kohle geprägten Ruhr -
gebiets für die Teilnehmer noch spürbar „Man merkt schon, dass
Duisburg auch seine Schattenseiten hat!“, meinte Katja Rau.
Im weiteren Tagesverlauf erkundete die Gruppe dann noch
den modernisierten Binnenhafen und die durch aktuelle
Stadtprojekte aufgewertete Altstadt und City. „Hier kann man
sogar Ähnlichkeit zu Düren erkennen, obwohl Duisburg viel
größer ist!“, meinte Sören Lipgens. Nach einem abschließenden
Rundgang in der früheren Zechensiedlung Rheinpreußen ging
es dann wieder Richtung Niederzier/Merzenich - mit vielen
neuen Eindrücken: „Ich hätte nicht gedacht, dass Duisburg so
vielfältig und lebendig ist!“, resümierte Merit Nath-Göbl. 

Mit Referaten informierten sich die Exkursionsteilnehmer über Wissen-
wertes zur Stadtentwicklung in Duisburg.

Viel Spaß machte den SchülerInnen die ganztägige Erkundungstour
durch  Duisburg.

Sprechtage 
der Deutschen Rentenversicherung in Merzenich

finden regelmäßig am ersten Donnerstag im Monat, von
14.00 bis 16.00 Uhr im Rathaus statt.
Terminvereinbarungen sind unter 02421/399-155 erwünscht.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren 
gültigen Personalausweis oder Reisepass mit.
Deutsche Rentenversicherung Rheinland, Goethestr. 4, 52349
Düren, Tel. 02421/482-01, Fax 02421/482-1961,
Service-zentrum.dueren@drv-rheinland.de,
www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de.

Im Reich der Zellkulturen
SchülerInnen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

besuchen Spezialbereich der FH Jülich
Es wurde ein besonderer Tag für  Piero Hamachers, Daniel
Pohl, Alina Quednau, Claudia Schaaf und Alina Schier. Diese
Schülerinnen und Schüler des Jahrganges 11 erhielten im
Rahmen der Unterrichtsreihe Zellbiologie die Möglichkeit,
mit ihrem Lehrer, Dipl. Biologe Thomas Wiedensohler, das
Labor für Zellkulturtechnik der FH Jülich zu besuchen. In
diesem Labor wird mit immortalisierten (unsterblich gemach-
ten) Zellen gearbeitet; im Einzelnen sind das Hybridoma- (aus
der Milz von Mäusen) und CHO-Zellen (aus dem Eierstock
von Hamstern), die mit Krebszellen fusioniert werden um eine
unendliche Teilbarkeit zu erlangen. Dies ist für Forschung und
Wissenschaft von erheblicher Bedeutung. 
Vor der Exkursion hatten die SchülerInnen in einem Seminar
bei ihrem Lehrer Grundlagen der Zellkulturtechnik kennen-
gelernt. „So waren die SchülerInnen theoretisch über die Vor-
gänge und Arbeitsweisen im Labor informiert!“, erklärt
Thomas Wiedensohler, der früher an der FH in diesem Fach-
bereich studiert und auch gearbeitet hatte. 
Nach einer Sicherheitsbelehrung und einer Einweisung an ver-
schiedenen Geräten lernten die SchülerInnen das sterile und
sichere Arbeiten unter einer Clean-Bench kennen. Dabei war
die Mitarbeit der jungen ForscherInnen gefragt: „Wir durften
eigene Kulturen anlegen und die genaue Zellzahl zu verschie-
denen Zeitpunkten auf verschiedenen Wegen bestimmen“,
sagt Alina Quednau. So ließ sich jeweils eine Wachstumskurve
bestimmen, an der verschiedene Wachstumsparameter erkannt
werden konnten. 
Fachlehrer Thomas Wiedensohler gewährte den SchülerInnen
damit einen tiefen Einblick in die Arbeit des Labors, der durch
einen Rundgang durch seinen früheren Fachbereich Biologie
komplettiert wurde. „Ich fand besonders interessant, wie  groß
die Bedeutung dieser Arbeit für die Krebsforschung ist!“,
bemerkte Daniel Pohl. Auch seine MitschülerInnen waren von
der Exkursion angetan: „Uns allen hat diese Exkursion sehr gut
gefallen und wir hoffen, dass diese Möglichkeit auch noch wei-
teren Schülern eröffnet werden kann“, meint Alina Schier.
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Ende amtlicher Teil

Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 50 44 100
Polizeiinspektion Düren (02421) 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich (02421) 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband (02424) 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Stadtwerke Düren GmbH (02421) 126-111
Arnoldsweilerstr. 60, 52351 Düren
(zuständig für die Ortsteile
Merzenich und Morschenich)

RWE Energie AG (02421) 47-000
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren

Telefon-Seelsorge (0800) 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle (02421) 22-1203
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2596

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstags nachmittags geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen 
sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden
entgegengenommen.
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).

Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich
Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden
im Kirchengemeindeverband Merzenich/Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.
Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim 

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel mit
der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste der Kath. Grundschule Merzenich
Die Schulgottesdienste finden jeweils donnerstags um 8.00 Uhr
nach Vereinbarung statt. 

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich führt in den Räumen
des Pfarrjugendheimes (Schulstraße 4a) eine Pfarrbücherei. Leiter ist
Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gerne in die Literatur unserer
Bücherei ein. Die Möglichkeit zum Entleihen der Bücher steht jedem
Merzenicher Bürger offen. 
Öffnungszeiten der Pfarrbücherei sind samstags von 17.00 bis
18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen,
Geburtstage, etc.) angemietet werden. Wegen Sanierungsarbeiten
in der Pfarrkirche kann das Pfarrjugendheim in Merzenich
momentan nicht vermietet werden!
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des
Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarr -
jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). Die Chorproben des Gospel-
chores „Inspiration“ sind mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr eben-

falls im Pfarrjugendheim. Ansprechpartner ist Chorleiter Herr Stefan
Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Allerheiligen/Allerseelen
Die Gottesdienste zu Allerheiligen/Allerseelen entnehmen sie bitte
den Aushängen oder dem Pfarrbrief!
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Musikalische Gestaltung: Beatrix Bardy (Altstimme) und Johannes
Esser (Orgel)
Kindergottesdienst:
Sonntag, 3.11.2013, 11.00 Uhr,
vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames Frühstück,
dazu vorher bitte anmelden bei Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 951984
oder der Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.

Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. Kontakt: Pfarrerin Heucher
Besuchsdienstkreis: Montag, 28.10., 9.45 Uhr
Männergruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr
Senioren-Frauengruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Seniorennachmittag Mittwoch, 16.10.2013
Frühstückstreff für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr (bis 12
Monate)
Dienstags von 10.30 bis 12.00 Uhr (!) geänderte Zeit!
Kontakt Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201
Neu! Neu! Neu! – Spielgruppe für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr
Dienstags von 9.00 bis 10.30 Uhr 
Kontakt Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201

Allgemeiner Hinweis: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Gemeinde
zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit gliedern der 
evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie ver -
sehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das Haus
der Ev. Gemeinde zu Düren, Tel. 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

Wahlen zum Rat der Gemeinschaft der Gemeinden Merzenich-
Niederzier (GdG/früher Dekanat)
Am Samstag/Sonntag 9./10. November 2013 finden wie Vorge-
schrieben die GdG-Rats-Wahlen in unseren Pfarrgemeinden statt.
An der Mitarbeit Interessierte Person könne sich noch im Pfarrbüro
melden.
Die Aufgabe des GdG-Rates ist laut Satzung und Aussage des
Bischofs verantwortliches Handeln für den Bereich der Kirchenge-
meinden in Merzenich und Niederzier. Der Pfarreirat ist das han-
delnde Gremium vor Ort in den einzelnen Pfarrgemeinden.
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria in Merzenich
Am Samstag/Sonntag 23./24. November 2013 findet der alljährliche
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria im Pfarrjugendheim
Merzenich, Schulstraße 4a statt. Die Öffnungszeiten sind am Sams-
tag, 23. November 2013 von 14.00 bis 18.00 Uhr und am Sonn-
tag, 24. November 2013 von 11.00 bis 17.00 Uhr. In dieser Zeit
werden Ihnen Adventsgestecke, Hand- & Bastelarbeiten und vieles
mehr angeboten. Verbunden mit dem Basar ist eine Cafeteria, die sie
mit Kuchenspenden gerne unterstützen können. Der Erlös aus dem
Basar soll für die Innenrenovierung unserer Pfarrkirche verwendet
werden. Der Pfarrgemeinderat und viele Helfer freuen sich schon
jetzt auf Ihr kommen.

Am Samstag, den 16. November 2013
vom 11.00 bis 14.00 Uhr

im katholischen Pfarrheim in Merzenich, Schulstraße 4
Verkauft wird alles rund um die 1. heilige Kommunion (Bekleidung
für Jungen und Mädchen, Schuhe, Haarschmuck, Dekoration etc.).
Die Räumlichkeiten des katholischen Pfarrheims werden uns zu
diesem Zweck von Herrn Pastor Hamachers zur Verfügung gestellt.
Wenn Sie Interesse am Verkauf haben oder uns helfen möchten,
melden Sie sich bitte bei Andrea Lange-Lamberty, Tel: 02421/35927
oder Gabriele Jöhnk-Schmidt, 02421/407053.

Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr
Gottesdienste

Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 06.10., 11.00 Uhr
Kein Frühstück; aber nach dem Gottesdienst gemeinsames Mittagessen.
Dazu bitte anmelden bis Freitagmittag bei Pfarrerin K. Heucher, 
Tel. 951984 oder im Gemeindehaus unter Tel. 02421 37713.
Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 17.11, 10.00 Uhr
Wir gedenken der Verstorbenen aus Merzenich und Girbelsrath im
zurückliegenden Jahr. 

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH



Vereinsmitteilungen

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2013
Samstag, 12. Oktober 2013
IG Golzheim aktiv - 10.00 bis 14.00 Uhr Kindersachenbörse in der
Schützenhalle in Golzheim 
Sonntag, 13. Oktober 2013
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Pokalschießen 
Freitag, 18. Oktober 2013
IG Golzheim aktiv
„Frau Höpker bittet zum Gesang“ Mitsing-Veranstaltung in der
Schützenhalle Golzheim, Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 
Samstag, 19. Oktober 2013
DC „Das war’s 1992 Merzenich
Ortsdartturnier in der Gaststätte „Am alten Kloster“, Anmelde-
schluss: 13:30 Uhr, Beginn 14:00 Uhr
Sonntag, 20. Oktober 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Kartenvorverkauf für die Inthronisationssitzung von 11:00 – 12:00
Uhr in der Ulmenstube an der Schützenhalle
Mittwoch, 23. Oktober bis Freitag, 25. Oktober
FC Rhenania Girbelsrath - Herbstcamp der Fußballschule Düren
Samstag, 26. Oktober 2013
1 FC Fanclub Merzenich 1967 - 46. gemütlicher Bierabend 
Samstag, 02. November bis Sonntag, 03. November
Landesvogelschau Niederrhein-Grenzland 2013
- Samstag, 02.11.2013 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
- Sonntag, 03.11.2013 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Weinberghalle, Merzenich

Freitag, den 08. November 2013
18:00 Uhr, Martinsumzug in Morschenich
K.G. Jonge vom Berg - 18.00 Uhr Proklamation der K.G. Jonge
vom Berg im Festzelt an der Bahnstraße
Samstag, 09. November 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim – Kostüm- und Inthronisations-
sitzung in der Schützenhalle Golzheim, Beginn 19:11 Uhr
Sonntag, den 10. November 2013
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Büchermarkt im Bürgerhaus
Montag, den 11. November 2013
VOG – Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath – 
- 17.45 Uhr, Treffen zum St. Martinsumzug in der Pfarrkirche,
anschließend Lichterfest vor dem Pfarrheim
Dienstag, 12. November 2013
Kath. Grundschule Golzheim
- St. Martinszug 
Mittwoch, 13. November 2013
Frühstückstreff 3 B von 9 bis 11.00 Uhr – Anmeldung bei Renate
Schwarz, Tel. 394016, oder Brigitte Clemens, Tel. 35749
KGS Merzenich „Am Weinberg“
- St. Martins-Umzug
Samstag, den 16. November 2013
18:45 Uhr, Gefallenenehrung in Morschenich 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
19:00 Uhr Sessionseröffnung und Inthronisation in der Gaststätte
Uhlemann/Ibron
Sonntag, 17. November 2013 (Volkstrauertag)
Weckmannschießen für Jedermann im Schützenheim im Keller der
Gesamtschule
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Samstag/Sonntag, 23./24. November 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria im Pfarrjugendheim
Samstag, 30. November bis Sonntag, 01. Dezember
Geschichts- und Heimatverein Merzenich
11.00 bis 18.00 Uhr, Weihnachtsmarkt im Heimatmuseum
Samstag, 30. November 2013
15.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Weihnachtsmarkt auf dem Schützenplatz
und in der Schützenhalle Golzheim 
VOG – Vereinigte Ortsvereine Girbelsrath
15.00 Uhr, Adventkaffee der Kath. Kirchengemeinde St. Amandus
Girbelsrath im Pfarrhaus
Sonntag, 01. Dezember 2013
Weinbergschnecken
15:00 Uhr Theateraufführung in der Weinberghalle
Mittwoch, 04. Dezember 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
adventlicher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Freitag, den 06. Dezember 2013
Adventskaffee Senioren im Jugendheim in Morschenich
Samstag, den 07. Dezember 2013
AWO Merzenich
15.00 Uhr, Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren im 
Evangelischen Gemeindezentrum, Severin-Böhr-Straße
Sonntag, 08. Dezember 2013
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Weihnachtsschießen im Schützenheim 
TV 1910 Girbelsrath e.V.
ab 16:00 Uhr, Nikolausfeier für die Kinder bis 6 Jahre im Vereins -
lokal Schinchen/Küpper. Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 11. Dezember 2013
Frühstückstreff 3 B von 9 bis 11.00 Uhr – Anmeldung bei Renate
Schwarz, Tel. 394016, oder Brigitte Clemens, Tel. 35749

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2014
Samstag, 11. Januar 2014
K.G. Jonge vom Berg - 09.00 Uhr Tanzturnier in der Weinberghalle
Samstag, 25. Januar 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.  
19:30 Uhr Kostümsitzung in der Maarhalle
Sonntag, 26. Januar 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.  
14:30 Uhr Kindersitzung in der Maarhalle

Donnerstag, 20. Februar 2014
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
karnevalistischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
K.G. Jonge vom Berg - 15.00 Uhr (Einlass 14.00 Uhr) Damen -
sitzung im Festzelt an der Bahnstarße
Sonntag, 23. Februar 2014
K.G. Jonge vom Berg
14.45 Uhr Kindersitzung in der Weinberghalle
Donnerstag, 27. Februar 2014
K.G. Jonge vom Berg
11.11 Uhr Karnevalseröffnung der K.G. Jonge vom Berg im Festzelt
an der Bahnstraße
Sonntag, 02. März 2014
K.G. Jonge vom Berg
10.00 Uhr Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen der
K.G. Jonge vom Berg
11.11 Uhr große Tombola und Prinzenmessen der K.G. Jonge vom
Berg im Vereinslokal Jägerhof.
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
10:00 Uhr Karnevalsumzug in Girbelsrath und anschließend Aus-
klang in der Maarhalle
Montag, 03. März 2014
K.G. Jonge vom Berg
13.30 Uhr Aufstellung der K.G. Jonge vom Berg für den Rosen-
montagszug am Poolplatz. Anschließend große Karnevalsparty im
Festzelt an der Bahnstraße
Freitag, 07. März 2014
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e.V.
19:00 Uhr Fischessen in der Gaststätte Schinchen/Küpper

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere
Vereins veranstaltungen zu komplettieren sein, wird um Mitteilung
an die Gemeindeverwaltung Merzenich unter Tel. 02421/399-142
gebeten.
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KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
„Jakobs-Botteramme“ wurden den Wanderern gereicht!

Bereits zum vierten Mal hatte die Golzheimer Karnevalsgesellschaft
„Mir hahle Poohl“ zur ,,Botterammstour“ eingeladen. Sie fand in
diesem Jahr am Samstag, den 07. September 2013 statt. Obwohl das
Wetter nicht ganz optimal war und am kommenden Tag der Golz-
heimer Garagentrödel statt fand, trafen sich dennoch 56 „Wander-
willige“ um die „Botterammstour“ mit zu machen. Wie in den ver-
gangenen Jahren wurde den Wanderern an zwei Haltestationen
kostenlos alkoholfreie Getränke und „Botteramme“ gereicht.
Mitglieder der KG, Golzheimer Bürger und Mitglieder von befreun-
deten Karnevalvereinen waren der Einladung der KG Golzheim zur
diesjährigen „Botterammstour“ gefolgt.
In diesem Jahr lag ein Teil der Wanderroute innerhalb des bekannten
„Jakobspilgerweg“. (Nordrheinische Jakobspilgerweg)Hier wurden
zwei Hinweisschilder am Ortsein- und Ausgang aufgestellt und vom
Ortsvorsteher Johannes Müller und der Mitarbeiterin der Pilgerge-
sellschaft Aachen, Hildegard Pott, eingeweiht. Dieses Ereignis wurde
mit viel Beifall und einem Glas Sekt gefeiert. Aus diesem Grund
erhielten auch alle Teilnehmer eine „Jakobspilgerweg-Erinnerungsur-
kunde“.
Nach der Wanderung, die ein wenig gekürzt wurde, traf man sich
gerade noch trockenen Hauptes am Sportplatzunterstand zum einem
leckeren Kölsch und einem herzhaften Stück Fleisch vom Grill. Hier-
für waren die Mitglieder der Golzheimer Schützen verantwortlich, die
gekonnt das Gegrillte an den Mann brachten. Hierzu ein herzliches
Dankeschön! Dem FC Golzheim möchten wir für das Nutzen des
Unterstandes recht herzlich danken. Ebenfalls bedanken wir uns bei
allen Teilnehmern und Helfern der diesjährigen „Botterammstour“. 

(v. l. n. r. Joh. Müller - Ortsvorsteher, I. Foerster - 1. Vors. der KG, 
H. Pott - Pilgerges., H.W. Weingartz - 2. Vors. KG).

Während der Wanderung wurde so manches „Schwätzchen“ gehalten.

...Wir haben Hunger, Hunger, Hunger ….haben Durst“ 

Kartenvorverkauf zur diesjährigen Inthronisationssitzung der
KG „Mir hahle Poohl“.

Am Sonntag, den 26. Oktober 2013 findet in der Ulmenstube
/neben der Schützenhalle Golzheim zwischen 11.00 Uhr – 12.00
Uhr der diesjährige Kartenvorverkauf für die diesjährige Inthronisa-
tionssitzung der KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim statt.
Helene Foerster, Literat der KG Golzheim,  hat es wieder geschafft
ein Programm zusammen zu stellen, das  mit einigen „Kölner Stars“
gespickt ist, jedoch weiterhin für den Besucher „bezahlbar“ ist. 
Abgerundet wird das Programm durch die Mariechen und Garden
der KG, der Gruppe „WIR“, Stimmungssängerin Marina, der
Gruppe „de Pööhl“, das Tambourcorps Golzheim und dem Männer-
ballett Emken.
Einer der Höhepunkte wird sicher die Proklamation der Kinderprin-
zessin „Denise I.“ (Böttcher) und dem diesjährigen Dreigestirn (Prinz 
Sebastian, Bauer Konny und Prinzessin Stephanie van Dijen) sein.
Die Sitzung findet am Samstag, den 09. Nov. 2013 in der Schützenhalle
Golzheim statt. 
Beginn der Sitzung ist um 19.11 Uhr – Einlass ist um 18.11 Uhr.
Vorverkaufspreis: 15,- €, Abendkasse: 18,- €. 
Die KG „Mir
hahle Pohl“
Golzheim, sowie
das diesjährige
Dreigestirn und
die Kinderprin-
zessin würden
sich über Ihren
Besuch freuen.



Engel der Kulturen 
machte in Golzheim Station

Der Engel der Kulturen, ein Kunstwerk von Gregor Merten und
Carmen Dietrich, das grenzübergreifend durch viele Länder Europas
zieht, hat auch in Golzheim bei Merzenich Station gemacht.
Auf Initiative des Ortsvorstehers Johannes Müller, seiner Tochter 
und Herrn Gunter Derichs vom Bündnis gegen Rechts aus Düren
beteiligten sich mehrere Ortsvereine und Vereinigungen an dieser
Aktion. Eine großzügige Spende der Volksbank Düren und der 
Einsatz vieler Helfer ermöglichte, dieses Symbol für Toleranz und
Verständnis der Religionen untereinander als dauerhaftes Zeichen in
Golzheim zu errichten. 

Am Freitag, den 13.09.2013 versammelten sich mehr als 80 Besucher
zu einer Feierstunde, die von Grundschulkindern mit ihrer Lehrerin
Frau Schubert und von Dr. Maria Schoeller gestaltet wurde. 
Zum Abschluss konnten die Kinder das Rad der Kulturen durch den
Ort zum Vielgenerationenplatz rollen, um dort das Kunstwerk in
Sand zu gießen.
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Golzheim freut sich über die attraktive 
Neugestaltung der Verkehrsinseln 

Die ortsansässige Baumschule Veith sponsort die Bepflanzung
der drei Verkehrsinseln 

Die beiden Verkehrsinseln
Richtung Blatzheim und Buir
haben häufig bei Golzheimern
für Unmut und Ärger gesorgt.
Die meisten Wochen im Jahr
waren die Inseln überhäuft von
Unkraut und Abfall. In so
kurzer Frequenz konnte die
Gemeinde die Pflege der
schnell verwildernden Flächen
nicht leisten. 
Golzheim aktiv hat daraufhin
im Interesse vieler Dorfbewoh-
ner die ortsansässige Baum-
schule Veith um Rat gebeten.
Ilka und Walter Veith erklärten
sich prompt bereit, eine pflege-
leichtere Neugestaltung der Ver-
kehrsinseln zu übernehmen. 
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Garagentrödel lockt zahlreiche 
Besucher nach Golzheim 

Der diesjährige Garagentrödel übertraf alle Erwartungen. 
Golzheim, im Oktober 2013:
165 Aussteller haben am 8. September am Golzheimer Garagentrö-
del teilgenommen. Das hat nicht nur die Golzheimer begeistert, son-
dern viele Besucher aus Nah und Fern sind bei ihren Shopping-
Touren durch die Golzheimer Straßen auf ihre Kosten gekommen.
Nach einer völlig verregneten Nacht und einem grauen, regnerischen
Morgen konnten die Überdachungen ab ca. 11 Uhr wieder abgebaut
werden. „Am Wenauer Hof hatte man zeitweise den Eindruck, in der
Schildergasse in Köln zu sein. So viele Köpfe waren auf der Straße zu
sehen“, schildert Maria Schoeller, Vorsitzende der IG Golzheim aktiv.
Sie war an dem Tag mit ihrem Fahrrad unterwegs, um möglichst
einen guten Gesamteindruck der Veranstaltung zu bekommen. Denn
für die Tour durch Golzheim brauchte man schon einige Stunden.
Immer wieder wurden nette Bekanntschaften gemacht, interessante
Gespräche geführt, Dekorationen bewundert und Waren gegen Geld
getauscht. Viele der Aussteller waren mit dem Umsatz, den Sie mit Ihren
gebrauchten Waren erzielt haben, sichtlich zufrieden. Ausstellern wie
Besuchern hat der Garagentrödel wieder großen Spaß gemacht. Viele
Auswärtige lobten die nette Stimmung und die hervorragende Orga-
nisation, angeführt von Susanne Bär, Inititatorin und nun zum 
vierten Mal Haupt-Verantwortliche für den Garagentrödel. Auf dem
hochwertigen Dorfplan, den Daniel Stanek, als Mitglied der 
IG Golzheim aktiv und computererfahrener Unterstützer des Garag-
entrödelmarktes erstellt hat, waren so gut wie alle Aussteller mit
einem Pünktchen versehen. Und auch der von Honna und Thomas
Neulen und Silke Trompetter organisierte Currywurst-Stand war ein-
gezeichnet und wurde begeistert besucht. Schon vor Ende des 
Trödelmarktes sind über 300 Würstchen über die Theke gereicht
worden. Einzig die Helfer in der Cafeteria wünschten sich zusätzliche
helfende Hände. Mit einem so großen Andrang für Kaffee, Kuchen,

Salaten und Spießbratenbrötchen, die uns das Catering-Unterneh-
men Butz Napirelli zu einem großen Teil gesponsert haben, hatte das
Organisationsteam nicht gerechnet. Wir versprechen allen 50 fleißi-
gen Helfern der Cafeteria mehr Unterstützung in zwei Jahren und
danken allen Organisatoren und Helfern für Auf- und Abbau, den
Einsatz in der Cateteria, beim Currywurst-Stand, beim Pizza-Taxi,
beim Fotografieren, bei der Werbung im Vorfeld und beim Aufstellen
der Ortsschilder UND allen Ausstellern für die tollen, abwechs-
lungsreichen Stände. 

Kindersachenbörse am 12. Oktober 2013 
Ab 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr in der Schützenhalle in Golzheim 

Auch ein Besuch der Kindersachenbörse lohnt sich in jedem Fall. Es
sind bereits alle Aussteller-Plätze belegt, so dass wieder mit zahlrei-
chen Kleidungsstücken, Spielsachen und Fahrzeugen zu rechnen ist.
Vielleicht findet sich bei dieser Gelegenheit auch schon der eine oder
andere Wunsch für Nikolaus und Weihnachten. Auf jeden Fall sind
Herbst- und Winter-Kleidung im Programm. 
Eine Cafeteria sorgt für Speis und Trank und Süßigkeiten für die
Kleinen. 

FRAU HÖPKER BITTET ZUM GESANG:
Das Kult-Format aus Köln kommt am 18. Oktober um 20.00

Uhr nach Golzheim in die Schützenhalle 
Wer einen Abend mit Frau Höpker verbringt, wird mit guter Laune
belohnt und beschwingt nach Hause gehen. Denn die charmante
Künstlerin serviert eine mitreißende Mischung bekannter Lieder und
Songs quer durch alle Genres und Jahrzehnte. Und das Mitsingen der
Gäste ist Programm. Ob aus voller Kehle oder leise für sich - jeder
nach seiner Facon. Was als Geheimtipp in Köln begann, ist längst
eine Veranstaltung mit Kultcharakter in ganz NRW.
Sing Dich froh! Frau Höpker trifft mit Stimme und Klavier mitten
ins Herz und beflügelt die Seele. Und dem kann sich so leicht keiner
entziehen...
Katrin Höpker ist eine ausgebildete Pianistin und Sängerin, die im
Studio und auf der Bühne, solo oder mit Bands, bei Fernsehauf-
zeichnungen und bei Konzerten, in erstaunlich kleinen Bars und auf
bemerkenswert großen Veranstaltungen reichhaltige Erfahrung

Vivien Veith, die 20-jährige
Tochter, derzeit Studentin
der Landschaftsarchitektur
an der Technischen Univer-
sität in Dresden übernahm
in ihren Semesterferien das
Projekt „Golzheimer Ver-
kehrsinseln“. 
Seit Ende September ist
das Ergebnis ihrer durch-
dachten Gestaltung zu
bestaunen. Um den robus-
ten Pflanzen eine gute
Grundlage zu geben,
wurde Boden ausgehoben,
die Fläche mit Vliesfolie zur
Bekämpfung von Unkraut
ausgelegt und mit neuem
nährreichen Mutterboden
aufgefüllt. Die Pflanzen
sind so ausgewählt, dass sie

zum einen robust sind, wenig Wasser brauchen und auch Wind und
anderen Wetterbedingungen gut gewachsen sind. Um die Pflege
zusätzlich gering zu halten, setzt die angehende Landschaftsarchitektin
zwischen den Pflanzen auf regional vorkommende Natursteine. Pfle-
geleicht und robust sollten die Pflanzen sein. Trotzdem war es Vivien
Veith wichtig, auch farbliche und saisonale Akzente zu setzen. „Die
volle Pracht zeigt sich erst nach gut einem Jahr, wenn die Pflanzen
Wurzeln gebildet haben,“ erklärt Vivien Veith. 
Wichtig ist nun, dass sich einige Dorfbewohner als Paten für die Ver-
kehrsinseln finden, die in wirklichen trockenen Phasen die Fläche
wässern und im Frühjahr die Gräser zurückschneiden. Über „Bewer-
bungen für die Patenschaft“ freut sich die IG und auch Vivien Veith.
Sie stellt jetzt noch einen kleinen Plan zusammen, welche gering -
fügigen Tätigkeiten im Laufe des Jahres zu tun sind. Auf diesem
Wege möchten sich die Golzheimer bedanken. Ein großes Danke-
schön an Vivien Veith für die tolle Planung und Umsetzung und an
Ihre Eltern Ilka und Walter Veith für die unkomplizierte Realisierung
und die Investition in Beratung, Pflanzen und Materialien. 
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gesammelt hat. Neben dem Klavier gehören auch Querflöte und
Orgel zum instrumentalischen Repertoire der Musikerin.

„Als ich in Köln im Wartesaal erlebt habe, wie junge Studenten und
80-jährige Senioren gemeinsam gesungen haben zu Songs von den
Beatles, von Karel Gott und Coldplay, habe ich mir gewünscht, 2013
diese Veranstaltung zu uns nach Golzheim zu holen, „ erklärt Nicole
Monz, Organisatorin der Veranstaltung und Mitglied der ersten
Stunde der IG Golzheim aktiv. Die Interessengemeinschaft fördert
seit vielen Jahren generationsübergreifende Veranstaltungen, um das
Leben in Golzheim weiterhin für alle Generationen attraktiv zu
halten und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. 
Frau Höpker bittet zum Gesang am Freitag, 18. Oktober 2013 
in der Schützenhalle in Golzheim 
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
Kartenvorverkauf bei Bäckerei Neulen und Metzgerei Müller in
Golzheim. 
Weitere Informationen unter www.frauhoepker.de oder auf
www.golzheimaktiv.de

Adventfenster gesucht 
Auch in diesem Jahr wird es wieder die 24 Golzheimer Adventfenster
geben. An jedem Abend im Dezember vom 1. bis zum 24. Dezember
möchten sich die Golzheimer gemeinsam auf den Advent einstim-
men. Jeden Abend wird ein anderes weihnachtlich dekoriertes Fen-
ster geöffnet und gemeinsam gesungen. Die Kalenderzahlen für das
Fenster und die Liederfiebeln werden von der IG Golzheim aktiv zur
Verfügung gestellt. Die Gastgeber laden anschließend zum gemeinsa-
men Glühwein- und Kakao-Trinken ein. Bei der einen oder anderen

Veranstaltung gab es in den letzten Jahren Plätzchen zum Probieren,
Gedichte, Musikdarbietungen oder ein kleines Theaterstück. In den
letzten Jahren haben nicht nur einzelne Familien teilgenommen, son-
dern es haben sich Nachbarn, Vereinsmitglieder und/oder die Kommu-
nionkinder zusammengetan und gemeinsam ein Fenster geöffnet.
Anmeldungen nehmen wir ab sofort per mail unter info@golzheimak-
tiv.de, über den IG Golzheim aktiv facebook Auftritt oder telefonisch
unter 02275-4786 (Sibylle Granitzka) entgegen. 
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Buchenweg 2

52399 Merzenich

Telefon (0 24 21) 3 8378

Telefax (0 24 21) 39 49 71

● Moderne

Wohnraumgestaltung

● alle Maler- und

Lackierarbeiten

● Fassaden-

beschichtung

Vollwärmeschutz

● Bodenverlegung

● Dekorative Putze

G
m
b
H

Büchermarkt im Bürgerhaus
Merzenich. Nach einem sehr erfolgreichen Büchermarkt im letzten
Jahr,  findet natürlich auch in diesem Jahr wieder der Büchermarkt
statt, und zwar am 

Sonntag, den 10. November 2013 von 10.00 bis 16.00 Uhr.
Es werden dann bereits zum sechsten Mal Romane, Sachbücher und
Hörbücher für  Erwachsene und Bücher, CDs und DVDs für Kinder
im Bürgerhaus am Lindenplatz angeboten. 
Wir nehmen gerne Buchspenden an! Sie können aber auch ihre
Bücher in Kommission geben, das bedeutet, Sie geben ihre Bücher
bei uns ab, wir verkaufen die Bücher für Sie und wir bekommen 20%
ihres Umsatzes.
Von dem Erlös wollen wir die Kinder- und Jugendarbeit der
Gemeinde unterstützen!
Falls Sie Bücher spenden möchten oder am Verkauf von Büchern
interessiert sind, wenden Sie sich bitte an Frau Jöhnk-Schmidt 
(Tel: 02421/407053).  Verkäufer von den letzten Jahren melden sich
bitte auch wieder an, können aber die alte Nummer wieder verwenden. 
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Das Tamboucorps Merzenich feierte 
seinen 90-Jährigen Geburtstag!!!

Wir bedanken uns bei allen Ortsvereinen aus Merzenich und denn
benachbarten Musikvereine für ihr Zahlreiches erscheinen. Auch den
Besuchern von Merzenich und Umgebung bedanken wir uns  recht
Herzlich für ihr erscheinen.

Wir bedanken uns aus für die zahlreichen Kuchenspenen die bei uns
eingegangen sind. Und an allen Helfern die uns in der Caferteria, am
Grill und am Bierwagen geholfen haben ein Herzliches Danke schön.
Das Tamboucorps Merzenich hat aus dem Fest eine gute Resonantz
gezogen. 
Mit freundlichem Spielmannsgruß
,,Gut Klang" 
Merzenich,
Anno 2013 September 

Tanzworkshop 2013

Mit großem Erfolg fand vom 7.9. bis 8.9.2013 wieder ein Tanz -
workshop in der Weinberghalle für die Kinder der KG Jonge vom
Berg Merzenich statt. Große und kleine Tänzer arbeiteten sehr intensiv
an ihren Tänzen für die kommende Session 2013/14. Zwischendurch
wurde mit den Kleinen gespielt und gebastelt. Für das leibliche Wohl
sorgten die Betreuerinnen und Trainerinnen. Leider fiel diesmal die
Nachtwanderung wegen schlechtem Wetter aus. Als Ersatz wurden
Früchte in einem Schokobrunnen getaucht, was den Kindern große
Freude bereitet hat. Der Tag wurde für die Kids abgerundet mit einer
Übernachtung in der Weinberghalle.
Es hat uns wie immer einen großen Spaß gemacht, mit den Kindern
eine schöne Zeit verbracht zu haben und sind stolz, dass wir so viele
tolle und motivierte Tänzerinnen in jeder Altersklasse haben und
freuen uns auf die kommende Session mit Euch.
Der Jugendvorstand 
Sonja Effertz, Nicole Berger & Oliver Beyel
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Pfadfinder 
Merzenich

Kleine Pfadfinder ganz groß –

Bezirkslager der Wölflinge 
Vom 20. bis 22. September 2013
fand in Langerwehe das Bezirkslager der Wölflingsstufe statt. Aus-
richter war der Bezirksarbeitskreis Wölflingsstufe. Die Wölflinge
sind im Alter zwischen 6/7 und 11 Jahren und damit die jüngsten
Mitglieder in einem Pfadfinderstamm. Am Freitagabend begann das
Lager mit einem großen „Schnick-Schnack-Schuck“-Spiel, bei dem
sich die mehr als 40 Wölflinge und Leiter der teilnehmenden
Stämme aus Niederzier, Arnoldsweiler, Langerwehe, Linnich, Siers-
dorf und Merzenich zuerst einmal richtig kennenlernen sollten,
bevor es zum gemeinsamen Abendessen ging. 

Das diesjährige Bezirkslager stand unter dem Motto „Groß gegen
Klein“, was bedeutete, dass sich den ganzen Samstag über die Leiter
mit den Wölflingen in einer Reihe von verschiedenen Spielen messen
mussten. Hierbei ginge es um Geschick, Schnelligkeit aber auch um
gute Ideen bei der Lösung. So galt es z. B. Schraubenmuttern zu
einem Turm zu stapeln, mit einer mittels Faden an einem Zollstock
befestigten Nudel Tischtennisbälle von Wasserflaschen in eine Spül-
wanne zu schubsen, über Seile von einem zum anderen Baum zu han-

geln, einen Geschicklichkeitsparcours mit einem Tennisball zwischen
den Knien zu überwinden oder Stifte zwischen Nase und Oberlippe
aufzunehmen und in eine weiter entfernt stehende Kiste zu beför-
dern. Alles mit dem einen Ziel: Wer schafft mehr in 60 Sekunden.
Nach dem Mittagessen ging es mit Benn- und Völkerball auf einer
großen Wiese weiter. Auch hier zeigte sich, dass die vermeidlich 
kleinen Wölflinge alles andere als leichte Gegner für die Leiter 
darstellten und so konnten die Wölflinge ihren Vorsprung aus den
Spielen am Vormittag schließlich ins Ziel retten und unter dem
Strich die Leiter auf den zweiten Platz verweisen.
Nach Abendessen und Lagerfeuer stand dann eine Nachtwanderung
auf dem Programm. Hierbei war das Unbehagen, ohne Taschen-
lampe nachts unterwegs zu sein dem einen oder anderen Wölfling
durchaus anzumerken. Dennoch hielten alle tapfer durch, um
danach todmüde in den Schlafsack zu kriechen und sofort einzu-
schlafen.
Am Sonntag mussten nach dem Frühstück zunächst die Sachen
zusammengepackt und die Zelte abgebaut werden, bevor der Pfad-
findergottesdienst auf der Wiese durchgeführt werden konnte. Dieser
Gottesdienst wurde dann auch dazu genutzt das Lager und die Aktio-
nen – wie bei den Pfadfindern üblich – zu reflektieren. Dabei stellte
sich heraus, dass nahezu alle Teilnehmer das Programm super fanden,
bis auf einen Punkt – die Nachtwanderung. 
Das Wölflingslager endete am frühen Nachmittag, so dass die Leiter
auch noch ausreichend Zeit hatten im Rahmen der Bundestagswahl
wählen zu gehen.
„Nach dem Lager ist vor dem Lager“. – Der Stamm St. Laurentius
Merzenich bereitet sich bereits auf das nächste Lager vom 27. Okt-
ober bis 2. November 2013 vor. Dann soll das   Herbstlager in Süs-
terseel im Kreis Heinsberg stattfinden. 
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Henr i k  Harms

MALER- UND LACKIERERMEISTER

harms.henrik@t-online.de
Tel. & Fax 0 24 21/39 39 03
Mobiltel. 01 70/24 200 27

Dipl.-Ing. für Architektur

Jugendprinzessin Giulia I. 
der KG Jonge vom Berg

Mein Name ist Giulia Effertz und bin 13 Jahre alt und besuche
die 8. Klasse der Gesamtschule Niederzier/Merzenich.

Meine Hobbys ist das Kla-
vier spielen aber ganz
besonders das Tanzen in
meinem Verein „KG Jonge
vom Berg“. Ich tanze dort
schon  seitdem ich ein klei-
nes Kind bin. Am liebsten
sehe ich das Lachen in den
Gesichtern der vielen Narren
und die bunten Farben im
Karneval. Deswegen freut es
mich auch ganz besonders
diese Session als Jugendprin-
zessin Giulia I. der KG Jonge
vom Berg regieren zu dürfen.
Als Adjutanten begleiten
mich meine kleine Schwester
Lara Effertz und meine beste
Freundin Jessica Koschewoi. 

Jugendprinzessin zu sein ist für mich ein großer Traum So lautet mein
Motto für diese Session: 
„ Meine Welt ist märchenhaft drum lasst uns dieses Märchen teilen!“
Ich freue mich auf eine aufregende und narrenhafte Zeit mit der KG
Jonge vom Berg und den Bürgern von Merzenich.
Die K.G. ist stolz und glücklich auch in diesem Jahr eine Tollität 
präsentieren zu können.
Wir freuen uns sehr auf die Session 2013/2014 mit unserer 
Jungendprinzessin Giulia.

Laurentius
potheke

Inhaber: 

Andreas Flöter

Dürener Straße 4

52399 Merzenich

Telefon 02421/392888

Telefax 02421/392899

www.laurentius-apotheke.com

Wir sind

für SIE d
a

durchgehend geöffnet!

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel

Turnverein 1910 Girbelsrath e. V.
Kinder- und Jugendnachmittag

Freitag, den 18. Oktober 2013, ab 15:30 Uhr in der Maar-Halle
Unter dem Motto: Mach mit, bleib fit !!

haben wir ein abwechslungsreiches Programm erstellt.

15:30 Startschuss durch den Jugendvorstand
15:35 - 16:20 Selbstverteidigung für Kinder bis 12 Jahre H. Gräfner
16:30 - 17:10 Turnen für Kinder ab 8 Jahre S. Knust
17:10 - 18:00 Jazz Dance für Kinder ab 8 Jahre B. Falter
18:00 - 18:45 Latin Fitness für Jugendliche (Schnupperstunde) 

R. Rosner
18:55 - 19:30 Selbstverteidigung für Kinder + Jugendliche H. Gräfner
19:40 - 20:20 spannende Ball-Spiele mit Giesela G. Dittrich

ab 20:30 Selbstverteidigung für Jugendliche mit H. Gräfner
Vorführung versch. Leistungsstufen

Wir vom Jugendvorstand freuen uns auf Euer Kommen.
Speisen und Getränke sind für Kinder und Jugendliche kostenlos.

gez. Der Jugendvorstand Der Vorstand
Tänn Gießbach Georg Papst
(Jugendvertreter) (Jugendbeauftragter)
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerkern Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung
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